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18. Jahrgang 


Berlin, 8. November 

Am geſtrigen Tage erzielte die Luſtwaſſe 
wieberum nachhaltige Erfolge gegen Groß⸗ 
Britannien, An mehreren Stellen des See⸗ 
gebietes vor ber engliſchen Inſel wurden Ge» 
leitzüge erfolgreih angegriffen. Im Sees 
gebiet vor ber Graſſchaft Norſolt wurde ein 
Sande lsbampfer verſenkt und ein 
anderer in Brand geworfen. Südlich davon 
wurde ein Handelsſchiff von 6000 BAT, von 
zwei Bomben eines Kampfflugzeuges getroffen 
und jo beschädigt, daß es, in große Dampfwol⸗ 
den gehüllt, hinter dem Geleltzug zurügbleiben 
mußte. Im Seegebiet von Har wich griff ein 
anderes Kampfflugzeug einen Frachter von 
5000 BRT, an. Das Schiff erhielt Schlagſeite 
und blieb Im Stopp liegen. 

Ein Verbond von Sturztampfftie⸗ 
gern griff einen Geleltzug, der unter dem 
Schutze der Deckung bietenden Wetterlage in 
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Sihwere Angeifie auf mehrere Geleitzüge 


Reue erfolgreiche Aktionen der deutschen Luftwaffe am geſtrigen Donnerslag / Ein Kreuzer ſchwer beſthüdlgt 


den Londoner Hafen einzulauſen verſuchte, bes 
ſonbers erfolgreich an. Vergeblich bemühten ſich 
zahlreiche Bewachungsſahrzeuge, die deutschen 
Angreifer durch ihr Abwehrſeuet am Bomben 
wurf zu hindern. Ein Kreuzer wurde ges 
troſſen und ſchwer beschädigt. Starte 
rplofionserfheinungen waren das weithin 
lichtbare Zeichen der nachhaltigen Bombenwir⸗ 
kung. Ein Handelsſchiſf von etwa 10 000 B91. 
erhielt von den Sturzlampfflugzengen einen 
Volltreſſer auf bas Vorſchiff und blieb mit 
Schlagfeite liegen. Ein Frachtdampfer von etwa 
5000 BRT, wurde gleichfalls durch einen Voll⸗ 
treſſer zum Stoppen gebracht und in Brand 
geſeht. Ein drittes Handelsſchiff von gleich⸗ 
falls etwa 5000 BRT, ſank unmittelbar nach 
einem Volltreſſer unter ſlarten Exploſionser⸗ 
scheinungen. Die deutſchen Flugzeuge kehrten 
ohne eigene Verluſte zu ihren Einſahhäſen 
aurüd, 


Cripps soll w 


Vonunserer Berlin 


Berlin, 8. November 

Das Verhältnis Englands zur Sowjetunion 
hat Außenminiſter Bala am Mitt⸗ 
woch im Oberhaus durch den Saß gelenn⸗ 
zeichnet: „Unſer Botſchafter in Moskau bleibt 
weiterhin bemüht, alle eventuell zwischen 
unſeren beiden Regierungen e Miß⸗ 
verſtändniſſe zu beſeitigen.“ Die Regierung 
Churchills, jo meinte Halifag weiter, „werde 
auch in dieſer Aufgabe weiterhin ihr Beſtes 
tun“, 

Der Bericht des Neuterbüros verzeichnet 
nicht, wie die ebfen Lords dleſe gerade nicht 
vielfagenden Sütze e haben. Sie 
werden aber ſchwerlich davon begeiftert gewefen 
Ian Denn Io eifrig Sir Stafford Cripps 
ih auch in Moskau bemüht haben mag, leit 
er zu Beginn biefes Jahres dorthin geſchickt 
wurde, um ein neues Verhältnis zwiſchen der 


Kalinin und Simoſchenko über die Lnge der MEER, 


Slanttalt und Srunmenmarade in Molau anläßlich des 23. Jahrestages der bolſchetwilllſchen Revolution 


Moskau, 8. November 

Am Mittwoch abend fand im Moskauer 
Grollen Theater kN lich des 23. ae 
der bolſcheiolſtiſchen Revolution wie alljährlich 
ein Stantsatt flat in Anmwelenheit Kalinins, 
ber Mitglieder der Sowſelregterung und der 
05 ee en Die Ae 

elt der Vorſitzende des Präfidiums des Obere 
den Somjels der WSCH, Kilinin. 

Kalinin behandelte in feiner Rede zunächſt 
die wirkſchaftlichen Leiſtungen der Sowſelunſon 
während der leben Jahre. Er hob u. a. herr 
vox, daß die geſamte Produklſon der Sumjet- 
indüſtrie (ohne die neuerworbenen Gebiete) 
während biejes Jahres um 11% die Erzeugung 
des Vorfſahres 1 was 19 Milliarden 
Rubel ausmache. Insheſondere fei auf dem 
Gebiete der Metallgewinnung, der Kohlenför⸗ 
derung und fo weiter ein erheblicher Zuwachs 
zu verzeichnen, Was die Landtofttſchaft ans 
gehe, ſo ſel die Ernte im laufenden Jahr gut 
ausgefallen. Man rechne mit einem Brutios 
ertrag der Getreidsernte von 7 Milliarden Pub 
1 Bub — 16 ke), Eingehend behandelte Ras 
inin dann die Auswirkungen der neuen Ars 
beilsgefehe ſawle die Verordnungen über die 
Einberufung der Jugendlichen in die Gewerbes 
und Faheitſchulen. Nachdem Kalinin die Lei⸗ 

ungen der Somjetarmee im finnischen Kon⸗ 
itt gewürdigt hakte, kam er auf die Anglie= 
erung der neuen Sowfelrepubli⸗ 
Len zu 185 (wobei u, a. e erwähnt 
wurde, af die Armeen ber baltiſchen 
Republiten in e Rote Armee 
eingenliebert ſind) ſowie auf den An⸗ 
15 Beſſarablens, der ein hiſtoriſches 
nkecht wieber Ker habe. 

Am Schluß jeiner Ausführungen berührte 
Kalinin die Aufgaben der e ange⸗ 
ſichts der gegenwärtigen Weltlage. Die So⸗ 
wjetunion, die am gegenwärtigen Krleg nicht 
beteiligt ſei, beobachten ſtrenge Reufrali⸗ 
tät. Freilich könne kein Land ganz von den 
Kriegsereigniſſen unberührt bleiben, was ins⸗ 
beſondere zum Beiſpiel für das Gebiet des 


Wolter Mehrheit für Noofevelt 
Das Bisherige Ergebnis der US-Wahl 
nennen, 8. 8 

1 Ergeb: ja 

be I ne aan entaene 

2614 5 def 24, einen n 841 

21 427 882. Von insgeſamt 127 245 Wahlbezir⸗ 

ken ſtehen noch gegen 9000 ans, 


ses zurlütk getreten 


Der Innenminiſter der USW 
\ Waſhington, 8. November 
Innenminiſter Jges reichte dem Präfidens 
ten heute jeinen Rüateitt ein. In der 
. erklärte er, daß er Noolenelt die 
Röglichtelt für eine Umbildung des Kabinelie 
neben wolle. 


ebe der 
e eines 


Die Anſyrache des 


Auf dem Noten Platz in Moskau ſand Don⸗ 
nerstag vormittag anläßlich des 23. Jahres⸗ 
tages der bolſchewiſtiſchen Revolution die 

roße Truppenpa fade ſtalt in Anwe⸗ 
feel Stalins und Molotows, bie an 
er Spiße der Regierungsmitglieber der höch⸗ 
fen Generafifät uſch erſchlenen waren. Zum 
erſten Male wurde bie n die 
der Befehlshaber des Moskauer Milttärbesirts, 
Armeegeneral Tiulenew, fommandierte, vom 
Kriegskommſſſar Timoſchenko abgenom⸗ 
men. Der Kriegskommiſſar eröffnete die Trups 
penparade mit einer kürzen Anſprache, in der 
er die während des leßten Jahres zu verzeſch⸗ 
nenden Leiſtungen des Sowſetſtgates a den 
verſchledenen Gebieten hervorhob, Auf die ges 
genwärtige internationale Lage eim 
gehend, ſemerkte der N infolge 
er weiſen Friedenspolitik der Sowfetregierung 
nehme die Sowjetunion nicht am gegenwär⸗ 
15 Kriege teil während ihr Gewicht in den 
internationalen Fragen ſedoch ſtändig Zunehme. 
Im Berfolg ihrer Intereſſen und der Sicherheit 
ihrer Grenzen habe die Sowjetunion im letzten 
Jahre ihre Grenzen an den 1 Meer⸗ 
bulen, an die, Ser und an die Donau porge⸗ 
ſchoben. Die Note Armee ſel auch weiterhin 
zu berufen, den i u ee ſie 
ſel immer bereit, diefe ihre heilige Pflicht zu 
er en. * 


Nach der Ka Timoſchentos begann die 
Parade, an der Verbände aller Truppengattuns 
gen in guter Haltung und Nusrüftung teilnahs 
men. Zum erſten Male beobachtete man auf der 
arade die neuen prächtigen Uniformen der 
ſowielſſchen Generale ſowſe die gleichfalls neu 
ein, A Fellmüßen bei den Truppen (an 
Stelle der bisher üblichen Tuchheilmeh. Den 
Vorbeimarſch, 10 025 Abtellungen der Mos⸗ 
kauer Kriegsſchulen und Akademien ſowie Trups 
pen des Grenzſchußes, des Inneren Schutzes und 
er Kriegsmarine. Es folgten Infanterſever⸗ 
bände in Manger cer Aus rilſtung, Ka⸗ 
pallexteabteflungen und motoxriſterte Infanterie. 
Der Nachdruck bei der diesjährigen Parade war 
auf die ſchweren und [Kwerften molorifierten 
Waffen Re Man fah Scheinwerfer, Flakge⸗ 
155 je 5 aliber, darunker ein neues leichtes 
ent Flalgeſchütz, Pak⸗Geſchüße. Minenwerſer, 
W Und ſchwerſte Feldartillerie. Zum 
erſten Male bemerkte man ferner ſchwerſte Lang ⸗ 
aul E lg und Mörfer von mödernſter Baus 
art, Es folgten etwa 250 Tanks aller Gruppen, 
darunter 10 ſchwerſter Bauart, Zum Abſchluß 
der Parade überflogen einige hundert Bomben 
und Jaadfluazeüge verſchledener Typen den 


gleichgüttigen Beobachters de ſplelen. Es jet 
vielmehr die Pflicht Jedes Sowietbürgers, 
nicht mit Worten, ſendern mit Taten feine 
Aufgabe zu erfüllen. ae Aufgabe beſtehe in 
erſter Linie in der Stär un der wixtſchaft⸗ 
Au und militäriſchen Macht ber Sowjets 
union, 


Kriegskommiſſars 


Na An die Militärparade Stoß 1 übliche 
Dajientundbgebung an, in deren Berr 
lauf mehrere Hundertiaufend Menſchen mit Fah⸗ 
nen, Transparenten und Porträts der ſowleti⸗ 
Ihen Staalsmänner über den Roten Plaß go: 
gen, während Stalin und feine Umgebung, auf 

en Stufen des Lenin⸗Mauſoleums vor dem 
Kreml ſtehend, ihre Huldigungen entgegen⸗ 
nahmen. 


Donnerstag abend veranſtaltete der ſowſe⸗ 
liſche REDEN Außenkommiſſar Mo⸗ 
Ito w aus Aülaß des 23. Jahrestages der bol. 
ſchewiſtiſchen Revolutſon im NRepräfentationss 
haus des Außenkommſſſariats wie allfährlich 
einen Empfang für bie Vertreter des Diplo⸗ 
matiſchen Korps und der Auslandspreſſe, an 
dem auch hervorragende Verkreſer der ſowiel⸗ 
ruſſiſchen Offenklichkeſt teilnahmen. 


Fanſchlemjäger — % 


Ebenſo wie die deutſche Luftwaffe beſitzt auch die itallenl 


Maſſenabſprung zeigen. 
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eiter wühlen 


er Sehriftleitung 


Somjetunion und England herbeizuführen, von 
dem Ergebnis dieſer Bemühungen iſt kaum 
etwas ſichtbar geworden, Wohl aber erfuhr die 
Welt wiederholt von Mißerſolgen, nach 
denen Sir Staſſord Eripps wleder von vorn at 
fangen mußte. Es nützte auch nichts daß die Lon⸗ 
oner Agitationszenkralen ebenſogft mit der Bes 
hauptung von einer unmittelbar bevoritehenden 
Ae d Annäherung arbeiteten, wie 
mit der Behauptung, daß ſich zwiſchen Berlin 
und Moskau tiefgehende Meinungoserſchleden⸗ 
heiten abzeichneten, Übriggeblieben ift davon jo 
wenig, daß gerade jeht die gewiß englandfreund⸗ 
lichen „Baſeler Nachrichten“ ſich zu der Feſt⸗ 
tellung veranlaßt jehen, fie hätten zwar immer 
ieſe Gerüchte und Nachrichten zegiltriert, ſie 
aber immer äußert ſkeptiſch aufgenommen, 
Es iſt eben troß der Bemühungen von Sir 
Started Eripps mit dem Verhältnis Moskau 
London nicht beſſer geworden. Moskau macht 
ſeine eigene en und daß es ſich feine ſchul⸗ 
meiſterliche Jurechtweiſung von London gefal⸗ 
len läßt, hat noch vor wenigen Tagen die deul⸗ 
liche ruffiihe Antwort auf die engliſche Note 
bewieſen, in der England ſich wegen feiner 


Ausſchiffung aus ber Donaukommiffton beſchwert 
batte. 


Man vermutet 1555 nicht ſalſch, daß in 
Moskau das engliſche Beſtreben, ſrgendwie vie 
Sowfetunlon doch noch in den Krieg hineinzu⸗ 
tehen, erlaunt iſt. Man darf aber vor allem 
B feftfteflen, daß bie englifceruffilchen 

ifferengen im Grundfählſchen liegen: England 
weigert ſich grundſäßzlich, die Erwerbungen ans 
n die die Sowſetunon in Finnland, 
em Baltikum, Polen und Rumänien. gemacht 
975 Es hat ſich zuſammen mit den Vereinſg⸗ 
en Staaten darauf feitgelegt, keine Anderung 
des territorialen Status quo anzuerkennen, die 
leine Anſicht nach durch Gewalt oder Drohung 
mit Gewalt zuſtandegelommen ſſt. 

Aus dieſem Grunde beſchlagnohmte es dle 
in den brfiſſchen Häfen Tienenden Schlſſe de 
züberen bal tiſchen Staaten und au 
ie Guthaben dieſer Länder im Gebiete des ger 
lamten Empire, Es läßt die früheren Diplos 
maten, der mit der Sowſetunſon vereinigten 
baltiihen Staaten weiter in London „anties 
zen“ und tut überhaupt fo, als ob bie lerrils⸗ 
am Neuerwerbungen Rußlands nicht exis 

exten. 

Anterſtgatsſekretär Buttler hat dieſe 
Dinge leßthin im Unterhaus als Fragen von 
t ſehr komplizierter, aber mehr technſſchet 

atur bezeichnet. Das war eine ſchlechle Aus⸗ 
rede, und in Moskau liebt man are Verhälts 
niſſe. Man bestreitet dort, wie ih aus bee 
erwähnten Note zur Donautommifflon ergab, 
England das Recht ſich als raumfremde Mach 
in Fragen und Geblele einzumiſchen, die Enge 


taliens Elltetruppe 


Ihe Fallſciemtruppen, bie hier einer 
le Breh, Janz. ente 
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Wir bemerken am Rande 


wediſch⸗finnſſche Der ſehr lebhaften ſchwe⸗ 
ſihverſtändniſſe dischen Anteilnahme für 
A Minuten während bes 
finuifruflifhen Konflikts vor einem Jahr ilt 
eine gewiſſe Ernüchterung gefolgt. Die 
1 müffen ihre Flüchtlinge unterbringen, 
n Finnland leben aber zahlreiche Schweden 
noch aus der Zeit, da Finnland zu Schweden 
Feber d In ſchwediſchen Händen iſt an eln 
‚er Anteil an dem in Finnland fonft ſellenen 
de Binge be So ſtoſſen ſich hart im Naum 
die Dinge und es erwachen Erinnerungen an 
die Zeit, da es zwiſchen der ſchwediſchen und 
50 finniſchen Bevölterung einen regel ⸗ 
rechten „Sprachenkampf“ gegeben hal. 


land nlchts angehen. Wollte aber England 
dem Rechnung tragen, fo verlöre es damit 
leichzeltig den moraliſchen und rechtlichen Uns 
ſpruch, ſich anderswo gegen gleiche Entwicklun⸗ 
en zu ſperren. Hier liegt für die Briten der 
‚ale im 2 und daß Haliſaz keinen Aus⸗ 
Weg naht, geht daraus hervor, Dal er die Ober⸗ 
Hausmitglieber mit dem Glauben und Holfen 
au 2 verjuchte, daß es gelingen werde, 
‚alle Gründe zu efeltinen, die in Jutunft zu 
Mie führen könnten, 
ußlands allgemeine in olitifche Stel ⸗ 
lung hat ſoeben das ſowletruſſiſche Staatsober⸗ 
haupt Kallnin in feiner Rede zum 23. zn 
zestag der Oktoberrevolutſon umriſſen. Die 
altung Rußlands zum gegenwärtigen Kriege 
zeichnete ex als 141 e Neutralität, wies aber 
auch darauf hin, daß diefe Neutralität Feine 
Intereſſeloſigleit bedeute. Ohne, tech 
land ausdrüdlic zu nennen, hob er die Rechle 
der Somjetunion auf dem Gebete des Uder⸗ 
ſeehandeis hervor. Die Erfolge der bis 
herigen Bolttit konnte er dabel durch Hinwelſe 
auf eine geſteigerte wirtſchaftliche Lelſtungs⸗ 
igtelt und auf die Were eie des Staals⸗ 
jebietes . le eine wie bie ans 
jere Art von ih gen gönnt man in London 
Somjetruflanb nicht, und das ſteht ben weis 
teren „Bemühungen“ von Sir Gtafforb 
Cripps im Wege. Darum wird man ſich in 
London weiterhin damit abſinden milſſen, daß 
die Dinge mit der Sowletunlon nicht nach eng 
le un ſche verlaufen, ſondern ſich In einer 
Richtung entwickeln werben, die man in Lon⸗ 
don ganz und gar nicht liebt. 


Neugeſtallung des Agrarweſeng 
Die Revaler „Maapank“ übernommen 
Rigenet Bericht 


O. E. Moskau, 8. November 
Grund elner bieshezügli 
der Boltslommi 


1 
Tettlänbiide mit 
Riga. Außerdem wurden in Repal und in 
Riga a gebllbet mit Wir 
tialen ber Ieyteren In Liban und Wenden. 
Durch Verordnung des Raſes ber Volks. 
1 der 8 1 Sowjettepubfif wird 
in Estland ein Kontor der Lando let 
Ihajtshantder Sowjetunion ins Les 
ben gerufen. Diejes Kontor übernimmt die 
Aktiva und Paſſtva der Age Agrar ⸗ 
bank (Maapant) und von 60 landwirk 5515 
lichen Genoſſenſchaftsbanken, welche in Kreditge⸗ 
noſſenſchaften unter der Zeitung des Kontors 
umgewandelt werden. 
ach Berichten der eftnifhen Preſſe iſt die 
Umgeltaltung des Agrarweſene in der 
En chen, „ letzt als 
abge ele zu belxachlen. In leder Land⸗ 
ſemeinde war ein Komitee 10 dem das 
Handwirlſchefstommfſſerlat die Auf 
stellt hatte, die großen Bauernhöfe auf das ſu⸗ 
ſelgſſene Höchſtmaß von 30 ha zu bringen. Das 
reigeworbene Land wird dem flaatlihen Land⸗ 
fonds übergeben, Die Verteilung des Landes 
urch dieſe Institution ſteht erſt am Beginn. 


Eftnifches Ronſunkturinſtitut aufgelöft 


Eigener Bericht 


O. E. Moskau, 8. November 
Wie aus Reval EN wird, ift das eſt 
ni 2 Konjunttur nftitut dur einen 
Beh) ul des Rates der Volkskemmſſſate Eſt⸗ 
lands liquiblert worden. Die Materialien bes 
Snjtituts werden dem Staatlichen Planausſchuß 
der Sowlelrepublſt Eſtland Übergeben. 
Auch das Zentral büro | Ur Staats 
Kr it ift Hqulblert R die Ges 
ſchäfts 217 und die Materialien einer bei 
dem Staatlichen 1 8 0 
Rechnunggverwaltung Übergeben werden, welche 
alle ce atififgen Urbeiten welterfül „ 
zen wird, 


1 
Gefährliche Reden 
„Sei Times“ zur Churchill⸗Rebe 
Dublin, 8. November 4 
16: ift „Gefährliche Neben 
red hie rl Ahl 1 Heltartitel 
tee . le 
„ lege, 
ach dae Yarlamentsrebe eg 


te irifhe Regierung verfolgt, und wird 
dleſe Vobtlk weiterhin unterftühen. Wir möch⸗ 
ten annehmen, daß alles Gerede über Verſor⸗ 
‚gung von U-Booten an der leſſchen Kilfte jeder 
Grundlage entbehrt. 


Der amerikaniſche e in. London, 
Kennedy, der ſich gegenwärtig in Waſhingtan 
aufhält, äußerte in einer Erklärung gegenüber 
ber amerikaniſchen Agentur INS,. London bes 
„ziehe von den Deulſchen „fürchterliche Hiebe“. 


PR ger" 


t find, Das 
bil at € bie iegtreſüc pe 
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Litzmannſtädter Zeitung — Freitag, 8. November 1940 
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Die Dobrudſchn bleibt ohne Deulſche zurück 


geimkehr von verlorenem Wolten „ Ein Stück beulfchen geldentums / Von #Berichter Wırlipatd Janzowskt 


. „„ . November (PK) 
Nach dem Wilen des Führers wurde mit 
dem rumänſſchen Staat ein Vertrag Über bie 
Ausſieblung deutſcher 1 aus der 
Dobrubſcha und dem Südbuchen land 
unterzeichnet. Damit werden verſprengte und 
auf die Dauer verlorene Bolten des Deulſch⸗ 
tums eingezogen und wertvolle Kämpfer gegen 
bie Bitternis einer tüdiigen Natur und, völs 
liſchen Unterbrüdung dem beniihen Voltskör⸗ 
per wieder eingegliedert. Ae 
Als die Umfledlung der Beſſarabtendeutſchen 
eine t uns ein kleiner Donau⸗ 
dampfer Tulcen, 


Kameraden, 
er?" Da mul 


Trümmerſeld der Raſſen und Völker 

ſcheint. Da ſtand einer vor uns, mit 

Augen unter der Pelzmilte, mit i hin⸗ 
geſtreckter Hand, in die wir kräftig elnſchlugen: 
„Ja, wir wollen Euch befuchen, und Du biſt der 
1 wir treffen. Komm, erzähl’ uns mal 
was 


Ein Kapitel Baltan ... 
Es kam fo etwas wie eine Abenteuerge⸗ 
ſchichte heraus, als der Deutſche N55 ein 
Kapitel Baltan, wle es bezelchnend für dle Zus 
11 des vorigen auen Sitz in biefem ber 
tete iſt. Diele deutſchen Siedler, fo hörten 
wir, find nicht im F Einſatz in das 
Land . ſondern Lat durch die 
interlilr, auf dem gewa gen Umweg über 
len, 5 0 die Keim, Beſſarablen, und 
Das nicht eiwa in einem Zuge, ſondern oftmals 
in zwei Generationen und immer wieder von 
Versuchen zur Seßhaftmachung unterbrochen. 
Die meiſten kamen erſt um 1800 an. Manche 
dieſer Slebler find bald weſtergezogen, nach 
Amerifa, well die Enttäuschung über dle 
tüdiihe Natur des Landes den Bauern bald in 
die Knochen fuhr. Wer kein Geld mehr für 
einen n de halle, mußte troß der 
Enttäufhung dableſben, und das war das 
Schigſal von immerhin 10000 Deutſchen, die 
50 heute auf bereits 14.000 nermeßrl haben. 
efe-Deutihew- ſind an Ihrer. Enttäul ung 
nicht zugrunde gegangen, Sſe haben das Lan 
unter den Pflug genommen und getoſſſenhaft 


ihren Pachtzins e Sie haben ſich 
Häufer gebaut nach deutſcher Ordnung und fie 
nach der Weſſe ihrer Väter Jahr für Jahr blils 
tenweih geſtrichen. Wir find mit dieſem Mann 
nach W gsſahten. Wir haben mit 
den anderen Deulſchen von dem ſchweren Leben 
Uhren ut das ſie hier von Kindesbeinen an 
fü zen mülſſen. 


Die „anspruchsvollen“ Dobrudſchaer 

Warum das Land ſo arm wäre, wollen wir 
wiſſen. Ja, an ſich wäre es nicht fo arg, es 
übe Jahre, da brächte der Boden Frucht in 
nmaſſen hervor. Aber das Land wäre eben 
unberechenbar, auf ein Tate ar folgten 
manchmal drei, vier dürre Jahre, ſo ergebnige 
100, daß man kaum die Sichel zu ſchwingen 
braucht, weil alle Mühe finnles Ik. 9066 at 
es niemals gegeben. Nicht mal für die eigenen 
Volkegenoſſen hat man ein Herz gehabt, viel 
weniger für dle deutſchſprechenden und ſtändig 


zanſpruchsvollen⸗ Dobrudſchner, Dann haben 
fie oft plele Monate lang gehungerk, ohne Hilfe, 
ohne Erbarmen zu finden. 


Auch fie wandern heim ins Reich 

Jeder kann ſich ausmalen, welche Freude 
dieſe deutſchen Kameraden beflef, als wir Ihnen 
von dem bevorſtehenden Abſchluß der Staats⸗ 
beſprechungen D081 nach denen die Volks, 
ber vue in der Bob rupſcha ebenſo wie der Nest 
123 b Volksgruppe im Buchenlan! 
ausgefledelt werben sollen. Jeder ſchlug 
uns auf die Schulter, daß fie falt lahm wurde. 
Die Frauen begannen vor Rührung zu weinen. 
Den Kindern erzählten fie in den ſchwählſchen 
Lauten ihrer Sprache, base nun heimkämen 
um Führer. Es war ein Jubel wie zu größten 
Beten, In dieſen Tagen iſt nun ber Auf⸗ 
ru erfolgt, Die Dobrupſcha wird ohne 
Rule aurll@dleiben. Ste wandern heim 
Ins Reich. 


Hühnlein bei dem NSKK. in Veſſarabien 


Eine Großleiſtung des politiſchen Soldatenzums „ Anfprache Hühnleins 


Von unserem Sonderberlehterstatter 


Gala, 8. November 

Aus Anlaß des Abſchluſſes der Umſtedlung 
der deutſchen Volksgruppe in Beſſarabien nahm 
Reſcholelter, Korpoführer re Gele 
ſenheit, die an der Umfledlung beteiligte Eins 
fesche des NS. unter NERK-Standars 
ih Gufſche Im Galatzer Lager zu bes 
een und fi über Verlauf und Ergebnis 
t Aktton berichten zu W Dieſe Unmſted⸗ 
lung war ein leuchtendes Beſſplel der Kame⸗ 
zabfMafın« und Gemeinfhafisarbeit aller beiels 
ligten Barteiglieberungen und ⸗Formatlonen. 
Nach den n ieh de Jeſtſtellüngen ergibt 
5 durch den Einſaß des Korps ein von ums 
fundiger Tatkraft und ungewöhnlichem fahlis 
em Können gekennzeichnetes Bild aus dem 
Arbeltsbereſch der NEDAR, deſſen Beitrag für 
die Durchführung der geſamten Umſtedlüngs⸗ 
aktion von entſcheldender Bedeutung 


war. 

Insgeſamt haben im Rahmen der Umſted⸗ 
Tungsaltion von 409 Ne K K.⸗Führer und Män⸗ 
ner mit etwa 400 Fasel do teilgenommen, 
von denen eln Tell bereits wieder fir die im 
Gange be Umſiedlung der Volksdeut⸗ 
ſchen aus ber Dobrudſcha eingefekt iſt. In ums 
unterbrochenen Tage und Nahtfahrten haben 
dieſe Kolonnen des Neg. unter den unge ⸗ 


217 Straßen, und Abe n 88 889 15 


fen in knapp 40 Tagen Über 35 0 
ale mit Ihrer 10 Habe über den 
Prulh nach Galaß und den Verſchiffungohaſen 


Erfolgreiche Angriffe auf Brilenzentren 


Brilliche Geleltzülge wirkungsvoll angegriffen / Neun britifche Maschinen vernichtet 


Berlin, 7. November 
5 795 Oberkommando der Wehrmacht gibt bes 
zaunt: 

Kampfſliegerverbände ſetzten die Bergels 
tungsangeilfe auf London bel Tage und bes 
jonbers bei Nacht mit ſtarxken “Pill, [ort und 

legten auch, enge kriegswichtige Ziele ers 
85 mit Bomben, In ben Dodanlagen und 
ſagerhäuſern von e und an⸗ 
deren Stellen Süpenglands brachen Brände 
aus, Erfolgreiche Nach e richteten 
lich ferner auf 1 kemiugham und 
Uiverpool. Hallen und Unterkünfte der Flug ⸗ 
pläßge von Great Deiffield, Leem Hi und Rum 
murben in Brand geſetzt, Tlatbatterlen durch 
Maſchinengewehrſener zum GREEN gebracht. 
m der Kanalküſte ſchoſſen Jagdflieger wle 
derum neun breitifhe Ager ab. 

Jernkampfbatterlen des Heeres bekämpften 
ben Hafen von Dover ſowꝛle einige ſelndliche 
Sal üboltwärts davon. Eines dieler Schiffe 
wurbe jo ſchwer getroffen, daß es ſeine Fahrt 
nicht ſortſetzen konnte. 

Im Utlantit, 600 Kilometer westlich von 
Irland, griſſen deutſche Kampfllugzeuge einen 
Geleitzun an und trafen drei Frachter von je 

BRK. ſe ſchwer, daß mit ihrem Berluſt 
gerechnel werben muß, Südlich dee Orfnens 
wurde ein Handelsschiff von 8000 BT. mitt 
I jetrolfen und verſenkt, ein zweites ſchwer 

ſeſchävigt. Ein weiterer Frachter wurde au ber 


beitiſchen Ofttüſte mit Bomben belegt. Bel dem 
Angriff auf den Hafen Kinloch⸗Caſtle an der 
Weſtkilſte Schottlands erhielt ein großes Hans 
male zwei ſchwere Treſſer, Lagerhäuſer 
wurden in Brand geſeßzt. 

Auch geſtern wurden britiſche Häfen vermint. 

Nächtliche Bombenwürfe des Feindes trafen 
im Neihogebiet in der Mehrzahl freies Gelände 
und e nur Flurſchäden. Nur in zwei 
Fällen griffen 0 0000 Tugzenge Induffele⸗ 
anlagen an, Sie Wia igten babe unerheblich 
ein Keſſelhaus und eine Laderampe. Bel weils 
teren Angkiſſen auf nenn ſind mehrere 
Tote und Berfehte 20 beklagen. In Weſtdeulſch⸗ 
land erfolgte eln Mugeiſf auf ein mit dem 
Noten Kreuz kenntlich gemachtes Krankenhaus. 

Die Verluſte des Gegners betrugen geſtern 
insgeſamt neun ae Drei eigene Flug ⸗ 
zeuge werden vermißt. 


Geleltzug bei Dover beſchoſſen 
Schwerer Treffer auf einem Schiff 

Berlin, 8. November 

Mittwoch wurde von ber ae et Ka⸗ 

naltüfte aus ein feindbliher Geleltzug 

bei Dover Ken Se ebene Külſtenbatte, 

rien eröffneten längere Zelt hindurch ein gut 

liegendes Feuer. Auf einem der Schſſſe konnte 
ein ſchwerer Treffer beobachtet werden, 


Die Jlaliener überſchritten den Kalamas 


Erſolgrelches Foriſchrelten der ſlalleniſchen Aktionen in Griechenland 


Nom, 7. November 
italieniſche Wehrmachtsbericht vom 
Donnerstag hat ae ein ® 
h auptquarkſer der Wehrmacht gibt bes 
t: 


Der Kalamas⸗ Fluß iſt von unſeren 
Divifionen ee worden. 
nete Luftwalſe hat an den Operationen 
bes 19 durch Mich. Boſchſehungen und Bom⸗ 
barbierungsaltionen in lichen Stellungen 
länge ber Fahrstraße Ioannina—Kalibati, in 
der Zone von Phlorina und beim Presba⸗See 
teilgenommen, Infere Quftverbände haben 
außerdem die Hafenanlagen von Volos und 
Bin den Wlughafen und den Bahnhof von 
riſſa, mil) elle ele in Miſſolungl, Za⸗ 
Untos und Methom ſowie den Bahnhof von 
hlorina bombardiert, wo große Brände ent« 
tanben. Alle unſere Flugzeuge find 1 Ihren 
tühpunkten zurlggekehrl. Ein ſeinplſches 


Der 


Flug 00 ift adele und ein weiteres 
10 inlich abgeſchoſſen worden, Während eis 
nes feindlichen Ein 05 auf den Flughafen 
von Walona iſt ein feinblihes Flugzeug bren⸗ 
nend von unferen Sagbfliegern und ein weltes 
zes von der Marſneſla abgeſchoſſen worden. 
Ein feindliches Flugzeug vom Typ Sunder⸗ 
land, bas in Mal ta vor Anker lag, iſt von 
unferen Jagdfllegern mit ſichtlichem Reſultat 
im Tiefflug beſchoſſen worden. 

In Oftafrika hat der Feind unſere Pofle 
tionen bei Gallabat ela ſen. Er wurde von 
der Garniſon zurüdgelhlagen, wobel er ſtarke 
BVerlufte erlitt, hat aber ine Angriffe nach⸗ 
kräglich wiederholt. Die Aktion iſt zur Zeit im 
Gange. Unfere Flugwaſſe hat mit den Trup⸗ 
pen durch wiederholte Angriſſe, in deren Ver⸗ 
lauf unfere Iagbflieger ſechs ſelndliche Flug ⸗ 
zeuge 1 Glollceſter⸗Typ abſchoſſen, zuſammen⸗ 
dewirkt.“ 


0 0 Kllea gefahren und dabei allein über 
hr 10 
ahr⸗ 
erk 


elſtungen im 
men, die ebenfalls 
hönfte Anſorbekun⸗ 

gen ftellten, 


Korpsführer Hühnlein elchtete naı 
19 8 Berſchterſtattung durch den Führer 
5 NS K.⸗Einſaßkommandos an die gemein, 
am mit ihren 1 ann angetretenen 
SKR-Männer und an bie aus ben voller 
. Rückwanderern neugebildeten For⸗ 
mationen eine Unſprache, in der er dle poll, 
il Reiftung ſowohl vom Standpunkt ihrer 
'olllſſchen 1 wie ihrer techniſchen 
11 mir) 55 Er kennzeichnete 
dabei die bei biejer Gemeinſchaftsarbeſt der 
jartei 54 0 etretenen Lelſtungen als das 
ſeuchten! eilſplel nden def oldatentums, 
welches den heimkehrenden beffarabienbeutihen 
Umſledlern erfte Vorſtellungen von der Ara 
der Partei und vom Geiſt des natſonalſoziall⸗ 
55 Deutſchland vermittelte. 71 
opferumgsnofle und mit der Hingabe 
gu Perſon ausgeführte Dienit am zutilnſtigen 
eben des Bau en Volles werde, ſo erklärte 
Korpsführer Hühnleln, in Anerkennung der 
pollörachten Lelſtungen als Teilbetrag zum ge⸗ 
ſchichtlichen Siege des deutſchen Volles unver⸗ 
geſſen bleiben, 


Feſtakt in Wien 


125 Jahre Technſſche Hochſchule 
Wien, 8, November 
jeſtakt beging am 


f 
er dei 
1 


eins 


Mit einem n 
Donnerstag bie Wiener Technik, die einzige 
Hochſchule biefer Art in aan Europa, im 
rohen Muſikvereinsſaal die Feler ihres 125% 
prigen Beſteheng. Drei Reſchsminſſter, Dr. 
u ſt, Dr.Ing. Todt und Dr. Dorpmüls 
let, waren gekommen, um die herzliche An⸗ 
tellnahme des Reſches am Blühen und Ge⸗ 
deihen der Wilfenfhaft in der Oſtmark zu bes 
kunden, An der SR je der hervorragenden 
Vertreter von Staat, Partei und Milfenihaft 
im Reichsgau Wien wohnte Reſchsleiter un 
NReihsftatthalter Baldur von Schlrach dem 

ſeſtart bel. Die Lehrerſchaft der 1 0 
zochſchulen und auch zahlreiche ausländiſche 
niverfitäten batten Vertreter entſandt. Die 
ſeſtrebe hielt der Reklor der technſſchen Hoch⸗ 
ſchüle in Wien, Prof, Dr. Fritz Haas. { 


Mehrarbeitszuſchläge nicht befteuert 
Berlin, 8. November 

Der Neihsminifter der Finanzen hat zur Vers 
einfohung des Gieuerabjunsverfahrene unb 
ur Vermelbung nnbilliger Härten angeordnet, 
eb die Einkommenſteuer und der Srlegszus 
ſchlag nicht auch von den Mehrarbeitszuſchlägen 
erk * werden. Das gleiche gilt für Zu 
fäge, bie für Sountägo⸗, Felertags⸗ und 

0 a laebeit gezahlt werden. 


„Die MAf. desimiert 


Eine Rebe des Luftfahrtminiſters Sinclatt 


Stodholm, 8. November, 

Der britiſche Luftfahrtminiiter Sinclair 
richtete einen verzweifelten Nolſchrei an bie 
Engländer, ſich zur brltiſchen 0 zu mel⸗ 
den. Dabel — er ſprach in Sheſfleld — ers 
kannte er unfreiwillig die Tapferkeit und Eins 
n aft der deutſchen Luſtwaſſe an, die 
er engüſchen Luftwaffe ſtarke Berluſte zuge⸗ 
fügt habe, was dieſe bezimiert habe. 


Verlag und Drug eee eh „Ribertan® 
Berlagsleiter: Wilhelm Mabel. 5 
‚auptichriflfelter: Dr, Kurt Pfeiſſer. 
Stellverktetender Hau i 
Verantwortlich für 15 llt Walter 
fr Lokales und Kommunalpoltiſt, Adolf Kargel; 
für Handel und Neicsgau MWariheland: Hort 
netgraf; für Kultur und Unterhaltung: . 
Dr Kurt eiffer; für Sport und Bilder: 
. B. Alfred Naſarke. Sämtlid in Lithmaunſtadt. 
Berliner Ehriftfeitung: Auguſt 0 ‚Berlins 
Karlshorſt. Berantworiliher Anzeigenfeiter: Wilhelm 
Biſchofſ, Alkmannftabt, Für N sit z. 31. 
Unzeigenpreistiite 
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Die Rothschilds (10) 


Litzmannſtädter Zeitung 


„Was hat Nathan Dir gesagt!" 


Ein Tatſachenberſcht aus der Waterloo⸗Zelt / von T. Buck 


Im Saal hat es eine Bewegung gegeben, 
es wird für einen Augenblick totenftilt, ton 
ZN ſich erftaunt um. > 
le Tafelnden vergeſſen den Biſſen im 
Mund, die bisher plaudernden Gruppen der 
en aus der City wenden interejliert die 
öpſe — alle ftarren nach dem Eingang... 

In der weit offenen Tür des Spelſeſaales 
gest in der feldmarfhmähigen Uniform ber 

rigade Wellesley Leutnant Erayton und 
überfliegt mit flammenden Augen den Naum. 

Mit einem kleinen, erftidien Subelfhrei 
fliegt 15 Phyllis in die Arme, vorbei an den 
vollbeſetzten Eiſchen und den Gruppen der neus 
gierſg Gaffenden: „George! George!“ 

Ein leßtes Mal halten fie in den Ars 
men, vergelfen die umwelt, küſſen ſich. 

Von der Fenſterſront her ſtürzt ſetzt eilig 
5 durch den Gang. Sein Geſicht ift wuk⸗ 
verzerrt — er donnert: 

„Leutnant Eragton! Was zum Teufel 

„Sch habe wirklich Teine Reit mehr für Aus» 
einanberfegungen, Miſter Bearing!“ George 
fädjelt beinahe. . eb. wohl, Php, Lieb 
ſtes .. vergiß mich nicht, nie l“ 

Phyllis“ Augen hängen an feinem Mund. 
„Nie...“ flüftert ſie, und immer wieder: „Nies 
mals, George, hörſt du? Niemals!“ 

Tränen verſchlelern iht Geſichtchen — fie 
ieht ihn nicht den Raum verlaſſen, hört nicht 
as aufgeregte, mißfällige Raunen rings um 

fie fühlt nicht den wütenden Griff ihres Bas 
15 an ihrem Arm, der fie zu feinem Tiſch zus 
zieht. 

Rule Britania!“ Ant es von draußen. 
Bearing knſeſcht mit den Zähnen. „... 
jatte dir ausdrücklich verboten ., führt er 

feine Tochter an. 

Aber Phyllis ſcheint aus einer anderen 
Welt zurückzukehren, noch fteht ein überirdi⸗ 
ſches Liicheln in ihren Augen. Ihr jungs 
mädchenhaftes Geſicht zeigt eine ungewohnte, 
unbeirrbare Feſtigkeit; Hu kannſt uns unſere 
Liebe nicht verbieten, Valer!“ 

Bearing ſtöhnt auf: „unerhört... Dleſe 
Blamage!“ i 

‚Dem Bankhaus Bearing wird es nicht ſcha⸗ 
den in Sylvia lächelt. a 29 8 

Er ftarrt die Frau feines Freundes ver⸗ 
blüfſft an. Daun knurrt er gegen feine Toch⸗ 
ter: „... Es wäre beſſer, du hielteſt auf deinen 
guten Aufl... Wenn dieſer Herr nun nicht 
zürligkommt?“ 

Phyllis“ Augen leuchten. Ihre Stimme 
klingt weich und zärtlich; „Dann .. dann 
55 ich.., hoffentlich... für fein Kind leben 

innen . .“ 


„Rule Brltanlal“ Immer noch, feiner, ge 


Eine Lotterie machte sie zu Soldaten | 


bämpfter, klingt ber Geſang durch den Mittags» 
glaſt. 


0 
Die Sieben . 1 


Schmutzig und verſtaubt ſteht Leib Herſch, 
aus London zurüggekehrt, vor feinem Herrn. 

Der alle Hotnfolld reiht ihm den Brief aus 
der Hand und öffnet ihn mit glerlg zitternden 
Bere: Ex verdeckt ſchnell das Shreiben vor 

jatob, der alles vor Neuglerde über die 
Schulter des Vaters mitzuleſen verſucht. 

„Wieveil san hat er gemacht, der Nas 
than?“ fragt der Junge. 

„Wer wird [reiben über Profit in ä Brief, 
der könnt kommen in untechte Hänb‘! Die 
n er is 1 und hat gut were 
kauft an die königlſche Münze. — Hob ich d'r 
nich geſogt, Jakob? Blutgeld 4“ 

Meyer Amſchel ſtrahlt. Er ſchlägt fi voll 
Baterftolz auf den Schenkel. 

Jakob hält es kaum noch aug vor Spannung. 
Unruhig_tritt er von einem Fuß auf ben ans 
deren. Seine Hände fingern nervös an einem 
halblofen 05 er drängt: „.. Und? Wos 
dann? — Wos ſchreibt er noch 

Der Alte ſchilttelt mißbilligend den Kopf. 
Dann fritt ex ſtolz lächelnd an das winzige ver⸗ 
ftaubte Fenſter, dreht und wendet das fenen 
in feiner Hand und beginnt ſchlſeßlich ſtocend 
und jedes dritte Wort betonend, vorzuleſen: 
„ „Nun aber will ich Dir von einem Geſchäft 
berihten, das Du mit mir machen ſollſt. Lies 

jenau 

ON Seht gutt er und I6iebt, die beſchnzlerten 
Brillengläſer hoch. Den Brief einen 1 
blick ſinten laſſend, fährt fein Vogelkopf pi 
lich zur Seite und auf Leib Herſch zu: „Wos 
hat Nathan dir geſogt von aner Zahl? — Wos 
für d Zahl?“ 


p- 


„Sleben, hot er geſogt!“ murmelt Herſch uns 
intereffiert. Seine Augen wandern dabei gie⸗ 
rig auf die Straße hinunter und ein paar prals 
len Judenmädchen nach, die laut lachend auf 
der negenüberliegenden Straßenſeite ihre Eins 
kaufskörbe ſchwingen und ihm Grimaſſen ſchnei⸗ 
den. Herſchs Zunge fährt lanafam von einem 
Mundwinkel zum andern, während er bie Au⸗ 
gen zu Schlitzen zuſammenkneift. 

Meyer Amſchel hat inzwiſchen den Brief auf 
das Schreibpuft gelegt, zum Federkiel gegriffen 
und beginnt ſetzt, während er die Worſe des 
Brieſes abzählt — 1, 2, 8, 4, 5, 6, 7 — jebes 
ſiebente zu unterſtreſchen. Nur einmal wendet 
er den Kopf: 

Es is gut, Herſch! Kannſt gehen!“ 

Der Schreiber zucht die Achſeln und vers 
ſchwindel wie ein Schatten. 

Fortſetzung folgt 


Als noch Braunſchwelger und Heſſen nach Amerika verkauft wurden 


Durch eine Art Lotterie wird gegenwär⸗ 
tig in den „ Staaten entihleben, 
wer von den regiltzierten fiebschn Millionen 
Wehrpflichtigen einrücken muß und wer als 
Überzühliger vom Sesresdienſt vorläufig 
freifommi. 


Bevor in dieſem Kriege auch in England 
und Norbamerita die allgemeine Wehrpflicht 
eingeführt wurde, bildete in Diefen Staaten das 
Werbeſyſtem die Grundlage der Landesverlel⸗ 
digung. Es war ſchon im Altertum bekannt, 
pflegten doch die Griechen und Römer ihre 
e durch angeworbene Söldner zu 
verſtärken. Im Mittelalter kam die Werbung 
wieder in Mode, um der Ritterſchaft eine nur 
dem Landesheren verpflichtete Streitmacht ent⸗ 
ſegenſtellen zu können. Eine 9 rlane galt die 
ſchweiz als der bedeutendſte Werbeplah Euros 
pas. In Deutſchland wurde die Werbung zum 
erſtenmal unter Maximilian I, bei der Einfühs 
rung der Landsknechte angewendet. Nach deim 
Weitiälifhen Frieden ſchuf der Grohe Kurfütit 
in, Brandenburg durch freie Werbung ein 
ſtehendes Heer, welches das vornehmſte Werk⸗ 
zeug zur Vergrößerung der preußſſchen Mo⸗ 
narchle wurde. 

Diefes Werbeſoſtem erhielt ſich bis zum An⸗ 
fang des 19, Jahrhunderts. Jeder Staat ſchickte 

jerbeoffiniere aus, die, mit Werbepaketen und 
Werbegeldern verfehen, auf senifie Werbeplähe 
angewielen waren. Sie beitieben bie Werbung 
teils insgeheim, teils öffentlih. Im erſteren 
u begaben fie ſich gewöhnlich in bürgerlicher 

leidung in die nächſten Grenzorte und ſuchlen 
Rekruten durch e ober durch Lift 
und Gewalt zur Dienſtaufnahme zu bewegen, 
Bel ber Affen isn Werbung begab ſich der 
Merbeoffizier, von einem Tambour. Pfeſſer 
‚ober Trompeter begleitet, in die Orlſchaften des 
ihm zugewfeſenen Diftriltes, ließ dort ankündi⸗ 
gen, für wen und unter welchen Bedingungen 
er Soldaten zu werben gewillt ſei, und nahm 
dann die Anmeldungen, entgegen. 

Doch hat es auch Fälle gegeben, in denen im 
Kriege ſtehende Staaten van anderen deren 
wehrhafte Landeskinder buchſtäplich anfauften, 
um fie im Felde zu verwenden. Ein Mufters 
beifpiel hierfür gab Großbritannſen im ameris 
kaniſchen Unabhängigteitstrien von 1779—1783. 
England verſchaffte ſich damals von Braun⸗ 
Tom und Heſſen unter ungeheuren Koſten 

eutſche Mletskruppen, die bel Nacht und Nebel 
über den Ozean geschafft und dann gegen die 
0 Amerifaner eingeſeßt, wurden. 
Obwohl bie meiften diefer „Soldaten“ mit Ges 
walt zum Heeresdienft unter fremder Fahne ges 
preßt worden waren, ſchlugen ſie ſich doch mit 


5 Tapferkeit, daß die ungeſchulten Milizen 
es jungen nordamerikaniſchen Staatenbundes 
überall e würden und Neuyork 
und Philadelphia, ja zeitweſſe ſogar die ganze 
an te den Engländern wieder in die Hände 


el. 

Im 19. Jahrhundert war die Werbung meift 
auf Brenn von Ausländern für ben Dienit 
in fremdenregimentern beſchränkt, fo in Frauk⸗ 
reich für die berüchtigte afrifaniihe Freinden⸗ 
leglon, im Kirchenſtgal für die e 
und in den Nieberlanden für die oſtindſſchen 
Truppen. Eine Ausloſung der zukünftigen Sol⸗ 
daten, wie fie jeht in den Vereinigten Staaten 
durchgeführt wird, kannte man bis zur Einfühs 
zung ber allgemeinen Wehrpflicht vor nunmehr 
ſiebzig Jahren in falt allen europäifgen Staa⸗ 
ten. Die Mufterung wurde damals „Auslo⸗ 
fung“ oder Losziehüng“ gengunt und unter 
außerft dba bürokratiſchen Formalitä⸗ 
ten gehandhabt. 


Der Erreger des Rindertyphus entdeckt 
Je Lanfennikbelger Forſcheraxbeit iſt Prof. 


ie Entdeckung des Seuchenerregers 
der Kranthelt gelungen, die bisher als Typhus 
des Rindes bezeichnet wurde. Jahraus, ſahreſn 
hat dleſe Krankheit in allen europäifhen und 
außereuropälſchen, vor allem in folonialen Län⸗ 
dern verheerenden Seuchenzügen unter den Her⸗ 
den tauſende von Opfern gefordert, — Prof. 
Dr. Götze in feinem Forſcherlaboratorlum in 


Hannover, 
BreffesHoffmann, Yander-Muttipfezest.) 
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Germanentum gegen Schacherweſen / 


Hermann Löns ſah in England einen Heime jo bie Industrie graffieren läßt, daß drei Viertel 
tüciſchen und gefährlichen Gegner Deutihlands. des Volkes zum elendeften Handen das ge⸗ 
Immer wieder jehte er ſich mit dem britifchen bracht wird, wer in wenigen Händen das Geld 
Ungeift auseinander. Im Nachlaß des Dichters legt, daß die übrigen hungern und frieren, der 
Findet ſich ein unbekannter Au ah des Dichters, Tann Leinen Anlprud auf Kultur machen, Und 
der von bejonberer Aftualität ift Er ſchrleb in wer ſolche Kriege führt, ber gehört auf dieſelbe 
im Jahr 1901. Am 25. Oktober 1901 hatte der Stufe, wie der Zulukaffer, der ſamoaniſche 
damalige engliſche Kolonialminifter Joe Cham⸗ Nopfläger und der menſchenfleiſcheſſende Papug. 
berlain, der Vater Neville Chamberlains in Ein Kulturvolt weiß, daß es die Pflicht hal, 
einer Rede in Eoinburgp über den Burenkrieg allen ade fen eine möglichſt gute Exiſtenz 
1105 t: „Selbſt wenn England die ſtrengſten zu ewähren. Na egal! Tot if es ja voch, mo⸗ 
F kann gegen die noch in Süvafrita Wider kallſch tot, dieſes Volk. Por einem Todgewelh, 
ſtand leiſtenden Buren ergreifen ſollte, würden len brgucht man keine Angſt zu haben. Was 
id) ſolche Maßnahmen nie der Graufamfeit und ſo aussieht wie ein Angriff, es ift_ ja bloß 

Barbarei nähern, die andere Nationen in Po. Sterbejappelei, iſt nur Agonle. Aber, man 
len, im Kaukaſus, in Bosnien, In Tonking und geht folder Sache aus dem Wege, wenn der 
im Kriege van 1870 begangen hätten“ ob eigenes Verdienſt iſt und unfer Mitleid 

Lone empfand das gleich pielen anderen nicht herausfordern kann. Englands Heer, was 
Deulſchen als unerhörte Brovofation Deulſch⸗ ft es heute noch? Und morgen, da wird ſeine 
lands und der deuſſchen Urmee. Die Abfuhr, Flotte eine iar Sage Jein und übermorgen 
die Löns dem britſſchen Miniſter erteilte, war it feine Kapltafmacht ein Lied, das keiner mehr 
wohl die gründlichſte und durpfütaendſe die 
ber Brite erfuhr, und ſie verb ent, in dieſen 
mean und Stunden gelefen zu werden. Löns 
ſcheleh in einer Hannoberſchen Zeitung u. a.: 

„Eigentlich müſſen wir dem Herrn dankbar 
fein, 1095 dankbar. Das iſt eine Lektion, bie 
mir nie 5 e werben, England bat uns ja 
ihon einmal einen ſolchen Gefallen getan, und 
kin Guthaben an Haß ift bei uns nicht klein. 

leſes Volt, das nichts Wertvolleres Kalbe 
ee feinen Kaſſenſchelnen und feinen Rau 
und Schachertähnen, das nicht imſlande ift, das 
kleine Burenvolk in ehriſchem Kampf zu bes 
zwingen, biefer Typus eines durch den Kapfta⸗ 
llomüs ruinſerten Volkes, in dem alles Pute 
gertrampelt iſt von Gelbgier und Fewinnſucht, 
das ſo Tar. ſchwach, und klein und 5 
ift, das darf ſich gegen uns elne unerhörte red) 
heit nicht herausnehmen, ohne dafür die Ant⸗ 


kennt. Ganz alte Leute erinnern ſich kaum noch, 
es gehört zu haben. Lang, lang it's her. 
Unfere Schwüche iſt Englands Stürte. Als 
ich ein Junge war von Aurel Jahren, pie⸗ 
ſackte mich ein baumlanger % fille, wo er 
mich faßte. Ich fit es über mich ergehen, weil 
id) glaubte, jede Gegenwehr wäre nublos. Bis 
eines Tages meine Geduld erfhöpft war, Und 
da ſprang ich ihm an den Hals und vermöbelte 
ihn mörberſſch. Und von dem Tage an kniff er 


Theater 


Homers Opoſſee auf der 9 5 Es iſt die 
Komödie der männlichen Anu Unter dem 
wort zu bekommen. Geſichtspunkt, 90 leder Mann ein Stlick 

Das Lächerlichſte bei der Sache 2 daß wir Ulyſſes, die Sehnſucht nach dem großen Aben⸗ 
Deulſche, das bedeutendſte Kufturvolt der zelt. teuer, nach dem heſßen, lebendigen, geſahrvol⸗ 
die Kultur eines barbariihen Volkes nad» len Leben In lich trägt, iſt der homerſſche Span 
äffen. Denn England ift kein Kulturvolk. Wer ſogar ſehr ernſt Und hinter all 


Verklungenes Lied / vu s 5 zyırei 


Das junge Ehepaar betrat eines jener Ge⸗ 
Ihäfte, in denen man Dinge erſtehen kann, die 
nicht zu den kläglichen Notwendigkeiten gehören, 
deren Fehlen man aber doch bemerkt, wenn 
man ſie nicht beſit, Die beiden hatten 
einer Bene elwas W elne 
freunblihe Kleinigkeſt, zu ſchenken. Sle fan» 
den auch bald das Juſagende, eine Baſe, dle auf 
eine Ihmicbeciferne Ranke 1 0 oder daran 
an ber Wand beſeſtigt werden konnte. Dann 
wären die beiden fowelt geweſen, den Laden 
wieder zu verlaffen. Aber das taten Ile nicht. 
Warum auch? Es ‚nah ba unzählige Neulgkei⸗ 
ten in gediegener N15 bie betrachtet 
und bewundert werden wolllen. Man konnte 
lich auch für den nächſten Kauf ins Bild fehen; 
vielleicht erweckte auch die Gelegenheit Kauf 
feeube, ſich ſelböſt etwas zu ſchenken. 


Bel dieſer Umſchau entdeckten fle die Spiels 
uhr. Oh, es war keine nee ſchmuckloſe, 
Tonbern eing groparkige, kunſtvoll ausgeführte 


zu nehmen. 


Geſchäft betäme in 3 Jahre nur 
0 


wenige 
ſolcher Spielzeuge iefert, 3 


Sie lieh die I. 


auch Ipielen, vielleicht um die Lauſchenden von 
der Richtigkeit Ihrer 0 09 zu Überzeu⸗ 
vor, A vielleicht, um ihnen aber 


0 einmal das 
übſche, Loflbare Ding tönen zu laſſen. Nun 
egarn das Feld ſich zu drehen, und die mun⸗ 
tere Schar ritt in der Runde einher. Und alle 
laufhten auf das felten vernommene, liebliche 
Stimmchen ber Ep n Je das jenes alte Kin ⸗ 
derktebchen „Pferdchen hopp, hopp, Depp vor. 
krun, Alle lauſchten mit einem, glüdlihen Ges 
dicht: das junge Ehepaar, die lobenswerte Vers 
täuferin, vie einzelne Dame, die no , der 
Mitte des Ladens hinzutrat, um die Melodie 
deutlich vernehmen zu können, und der Bote, 
der mancherlei Pügchen in der Hand hlelt und 
eben das Haus Derlalfen wollte, 7 
Ihre Gebanfen mochten im vergangenen 
Jahren und Jahrzehnten ſuchen, wann fie ein« 
mal ſoſch 1 en e vernommen Hätten. Als 
Spiefbofe, über dem nicht kleinen Gehäufe bes 92 ee r Ag Blenden einstein 
fand 1a noch ein lacklerter Ring, ein Feld, das elne Töne, jene Tonſolge, mit denen ple Ton 
geräumig N! if, tim eine frohe Gear, die Teiter Bealhnk La. (a, In, 14, la. So fprangen 
unbekümmert ſſt, wie Menſchlein es ſind, die die Werden davon, In eine zätfelhaft bele⸗ 
L. Richters S0 fefthielt, paſſteren zu ligende Weite: in das meite Kinderland. Es 
allen Erf das Büchen das ein Stecken. nab einen Knacks: und das Merk hörte auf 
Deep kuf, an das Männtein, "bag die 51 laufen. Der Ring drehte ich nicht mehr. 
Trompeſchen, dann die anderen Site en und ben fil ftanben bie Pferdchen und die Sina, 


zum Schluß einen treuherzigen Sp Das Geräuſch aber tat allen weh — fie fan ⸗ 

Nein, kaufen konnten, die Entzugten das den' ſich wieder in einem Geſchüft bei einer 
hübfhe Ding nicht. Es koſtete fünfmal mehr, Spleldoſe. Die Pferdchen waren davongeſprun⸗ 
als die beiden Betrübten — nach einigem 801 — und feiner konnte Ihnen mehr folgen. 
Überlegen zudem erſt — bereit gemelen wären, ie maten alle fo alt, um noch nicht allzu weit 
auszugeben. Die Verkäuferin, noch ein junges nen der Kindheit entfernt zu fein, aber doch 
Mädchen, tröftele mehr mit Ihren Worten, als {gen ‚alt genug. um den Schmerz zu verſpüren, 
daß fie den Preis rechtfertigen wollte. Das i fie vergangen war. 


Löns prophetifche Antwort 
an die britiſche Plutokratie 


dor mir aus, fowie mein Schatten auf feinen 
Weg fiel Deulſchland braucht nur elnmal 
jeine Geduld zu verlleren und England Mt ers 
ledigt, iſt eine Macht britten Ranges, wird po» 
Ulliſch bedeutungslos, wie Holland, Belgien 
und die Schweiz. 

Und dahin muß es kommen, 8 bald. 
Von jeher dat es den guten Ton jn der Politit 
verdorben. Mit Frankreich haben wir uns ger 
ſchlagen, haben eine uralte Ehrenſchlacht mit 
ihm ausgeſochten .. Aber England müſſen wir 
halfen. Und da wir es halfen, jo müſſen wir es 
klelnmachen. Wenn England eine Ruine fein 
wird, ein Ding von geſtern, dann wird in Süd⸗ 
afrika ein jtarfes Beulſchlum herrſchen. Und 
wenn fie alle erſchleßen, das ſchadet nichts, die 
Idee können ſie nichl umbringen. Und dieſe 
Idee heißt: Germanentum gegen Schacherweſen. 

Wer dem oergewaltigten Völtchen in Süd⸗ 
afeifa Helfen will, der kämpfe gegen das Jonny⸗ 
tum, wo ex es findet, wo es na 5400 in Pos 
lik und Kunſt, in Handel un janbel, in 
Mode und Sport. Dann wird bie nal Angſt, 
die knſckebelnige, chen n az die ihnen leit 
ſchon in allen Knochen fitt, auch im Geſicht zum 

orſchein kommen, und an dem Tag iſt England 
verloren. Und biefer an wird ein Gewinn 
für die Kulturmenihheit fein“ , 

Bravo, Löns] Diefer Aufſaß könnte heute 
geſchrlehen fein, Man braucht ihm wirklich 
nichts hinzuzufikgen. 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


ren Hausvater Odyſſeus, dem jedes ulind 
feine ‚Helteniaten deklamlert und der ſich ſelbſt 
gründlich ſatt hat, blitzt und ſunkelt es nur fo 
von ſeinen Welehelten, guten Einfihten und 
lächelnden Wahrhelten, Hie Löftlihe Komödie 
wurde vom Nationaltheater Mannheim, das 
ſchon im vergangenen Jahre eine Komödle 
Gilbrichts mit großem Erfol, herausgehracht 
hatte, in elner feinfühligen, kr kammierſpiel⸗ 
artigen Inizenierung von Friebrich Branden 
burg uraufgeführt. 7 


Musik 


Mbenbroth dirigiert in Strahburg. Profefr 
for Hermann Abendroth, der Qeipziger Ger 
Armeen wurde vom Chef ber 
Alollverwallung im Elſaß, Gaulelter und 
Neichsſtalt alter Robert Wagner, eingeladen, 
bei ber feierlichen Wiedereröffnung des The⸗ 
aters in Fd am 16. November die „Meis 
ſterſinger“ zu dirigleren. 

Ausstellungswesen 


Erſte Kunſtauoſtellung in Thorn. In den 
NEN . e Nathauſes, 

e bis var kurzem bie große, Auaſtellun, 
beueſch. Buch U e Herbert Pete 
ten, wurde ſetzt die erſte Kunſtausſtellung ers 
öffnet, Vertreten find 1 namhafte 
Künſtler aus allen Tellen des Relches, dar⸗ 
unter auch eine Reihe bekannter Danziger; aber 
auch dle Thorner ſelbſt fehlen nicht und 1 en 
19 als berufene Interpreten der Schönhel 

ter Stadt und der Weſchſellandſchaft. Die 
usftellung beſchränkt eh Aquarelle, Zeiche 


dem Gelächter Über den m lan f. biebes 


nungen, Holzſchnktte, Paftellbilder und Selzzen, 
Ester je e mit drel Blättern betels 
ligt ift. 
Film 
"Das Fräulein von Baruhelm“ im Rundlunt. 
Anläßlich der Uraufführuug des von Hans 
Schweltart infzenierten Bllms „Das Fräulein 
von Barnhelm“ nach G. E. 55 mit Käthe 
Gold, Flia Benkhoff und Ewald Valſer in den 
auptrollen und Paul Dahlke, Theo Lingen, 
ih, Kampers, Hans Lelbelt, Erich Ponto, 
aul Wagner, C. F. Fürbringer u. a. in weis 
deren i Rollen in Wien übertrug der 
Nelchoſender Wien ein Zwlegeſpräch mit dem 
Velen der münnlichen 


auptroffe Ewald 
alſer. 


„Der schwarze Mantel“ 


Roman einer Warnung von Anton Maly 


26, Fortſeßung 19 15 . 657 1 abeengle und 
uhr fort; „Die Dame, die den Ermordeſen am 

e bl e Te a ante 4 Ehe terabend warnte, war mit einem Ihwar« 
tereffiert vorderhand nur die Beantwortung zen Oummimantel belleſdet und fuhr, nachdem 
meiner Frage. Allo bitte!“ ie ihre Warnung an, ic kan f. de, mit der 
Hannelore 5 an An e dit 1 in ber Richtung Romanplaß das 

etwas zurldgezögen halle, einen ſaa ja h 1 

een Blig 115 um ‚eoherte. 06 kann 12 m Sr ae damit ſagen ?“ fragte das 
nur das ſagen, was ich bereits Ihrem Beauf⸗ aß fi bie Menfon, in der Sie wohnen, 


ktagten in meiner Wohnung geſagt habe: Ich 

ech einen Herrn Mer un N Vater am Romauplaß befindet, und daß Sie einen 

kennt ihn auch nicht, ſonſt müßte ich es dolſſen. “ Pb Gimmimantel beſttzen! bavon Lonnte 
und ein Mann namens Winkler iſt Ihnen 5 257 ſemmiſſar Ehlerk ſich persönlich über⸗ 

auch unbekannt?“ ſorſchte Malbmürer, Ja, einen ſchwarzen Gummimantet beſthe 
die Gefragte hütete ben Kopf, „Rein, 1 been fe, Mi ie jean b 


uch ein, en Winkler kenne ich nicht. Fi 
7 Der e 000 dem hübschen Mädchen u kroniſchen Lächeln hinzu; „Um Sſlpeſter⸗ 


voll in die Augen. Sie pielt dem Blick ſtand 
und fragte: „Was wollen Sie ſonſt noch von 
mir erfahren, mein Here?" 

„Warum Sie uns Ihr Milfen über die Ex⸗ 
Aste Winklers vorenthalten, Fräulein 
‚ehler?“ 1 2 

Sie pralle entſetzt zurück. „Was, Herr Wink⸗ 
ler 5 ermordet worden “ 

„Alſo kennen Sie ihn doch?“ fragte der Kri⸗ 
minalrat raſch. 
Nein, nein, ich kenne ihn nicht“, fich fie 
haltig hervor und ergänzte: „Wenn man von 
elnem Mord hört, erihridt man unwillkürlich, 
legen Sie bitte meln Verhalten nit Tale 
aus. * 


b beſaß ich ihn aber noch nicht, weil ich 
Ihn erſt geſtern gekauft habe. Sie können ſich er» 
kundigen, man ſchickle ihn mir ins Haus. Sie 
nnen auch den Kaſſenzettel mit dem Datum 
ſehen, ich habe ihn aufbewahrt, Im übrigen 
werden Sie jeht ſehr Häufig ſo ſchwarze Gummis 
mäntel Mu fit befommen, da das Waren. 
baus anläßlich des eee einen 
großen Poſten davon abſtößt.“ mins 

Wann kommt Ihr Vater nach München zu⸗ 
ru? wolle der Aeintnatret jet willen. 

10 8 er 1 5 aa er ae une en 
I elt tefephontih erreſchen“, gab fie be 
nie Austunft, 3 iſt im Hotel Eden ab» 


geltienen, Vorausſichtlich kommt er mit dem 


vor, und 


Thomas Mann, der „Oeutſche“ 


Gegen gutes Honorar, Bea in Dollars 
an [eisen amerilaniihen Wohnjih, hat ſich der 
Emigrant. und Vollsverräter Thomas Mann 
vom Londoner Rundfunk eine Boiſchalt an 
feine deulſchen Hörer“ ablaufen lajjen. tr be 
e ich darin ernftlih als „deulſchen“ 
hriftiteller, nennt unſere Führung „verbreche⸗ 
Gl Gewaollmenſchen “ wirbt nebenbei für vie 
Elnmiſchung Amerlkas, verſicherk, daß Länder 
wie Polen und andere f AnsE den Deut⸗ 
ſchen „nichts getan“ haben, weiß 
rein gar nichts von den Verbrechen der eng 
liſchen Kriegsſchuld und blamiert auch fonit 
200 ſeine polltiſche Begabung als Kaffeehaus ⸗ 
Literat Kinn lebe Weile. Es geſchleht den Eng⸗ 
ländern ganz recht, daß fie die ſchmierſgen 
Ziraben dieſes eingebildeten Schwäzers in 
ihrem Rundfunt mit anhören müffen. Wenn es 
[ton jo weit ift, daß England fo verrufene Hel⸗ 
er nötig hat... . 


Neuer Trick im Schmuggel 


Ein Shmugglerteit, wie er noch nicht bes 
1 0 Fnn 0 in 


obachtet werben konnte, wurde 
einem beaflllanifhen Hafen aufgebedt. Dort 
war ein Dampfer aus Mexiko angekommen, 
und die Haſenbehörden waren anonym vers 
ſtändigt worden, 15 Diamanten Messen jet 
mürben, Endlich ſaßte man zwei Reſſende, die 
noch etwas Proviant, darunter Eier, bei-fih 
führten. Die Gier kamen den Beamlen merk⸗ 
würdig vor, fie [hlugen fie auf und entdeckten, 
del es ih um ausgeblaſene Hühnereler in! 
delte, die ble Se mit Waller * llt 
jatten und in die fie Diamanten verftedt hats 
en. Nachher waren bie Gier fein jüuberlic, 
wieder zugeflebt worden. „ 


Der Küunſtler 
„Bel meinem vorigen Konzert ſplelte 
nur für meine Getiebtel® 199 0 10 
u Armer! Mehr waren nicht da?“ 
. 


Wenn Ihr Haar zu 


1 2 schnell fetlig wird, 
„ dann beruht des 
@ auf Überrelzun, 
der in der Kopf- 
haut befindlichen 
Talgdrüsen, ‚Abhilfeschafft regelmäßige Pflege des 
Kopfes mit milden Mitteln, die kein Alkali und 
Leine Kalkselfe Im Haar zurücklassen, also mit 
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Büchertifch ae 


Harald don Hoenigowald: Preuß iſches Wem 
mädtnis. Nebe auf Frlepeich den Großen, Ver⸗ 
lag Gerhard, Nen ‚Ibenbur, und 

80 non ede t har, 1600) Inn led e 
een Den Begrilf preufilhe Lach abgemandelt 

F dit ihm 992950 der Mae 

| 0 e aue preuß 

au 

ant 

bie er 

Aethur Luther; De 
Verlag Mag 
RE, — iet 


it und der che⸗ 


ben d. 
act ls eine Welt ö 


ii 
der Goſchichle des Kremis die kuſſſſche Geschichte 
a h e in BREI 
Spielformen. 
sbad. Wauperlag 
Mit vielen Bildern 


0 

Uiele at ein Gan, 

a e eine Deka ade 
eiczeltig eine prächtige feuilieton! 

Über das ärtsbap ende 


Flugzeug zurllg, wenn er hört, in welcher Si⸗ 
fuation ſch mich befinde, Ex fliegt zwar ſehr ums 
ern, aber unter dleſen Umſtänden macht er 
fr eine Ausnahme.“ 
Der Keimfnalrat wechſelte mit feinem fie 
ſtenten einen Blick, den dleſer mit einem Achſel⸗ 
uden beantwortete. Dann fragte er; „Haben 
uteln 7 
Zaubern Ihre Hand⸗ 
kaniſchen Paß 
Be „Bitte, hier iſt ere 
müller gahm den Paß an ſich. „Dante, 
Fräuſein Keßler!“ Und als er den Paß durch⸗ 
155 11255 ſagte er: „Der Paß bleibt einſt⸗ 
wellen hier.“ 
„au Ne za 15 fie die Mittellung 
mollenb zur Kenntnis. 
m „Der sa Iſt bei mir in fiherer Obhut“, 
tröffete fie der Krlminalrat. „Sie können jeht 
ehen, Fräulein Keßler, es fei denn, daß Sie 
hte zuvor geäußerte Ab! cht, ſich zu beſchweren, 
in die Tat umſeſſen wollten. 

„Ich verzichte", ftich ſie hervor und, ſich dem 
Komwſſſar zuwendend, erklärte I: „Ih möchte 
nicht, daß die Sarriere_Dieles 
jungen Mannes einen Knacks bekommt. 

ann machte ſie noch einen Knicks, 
draußen war fie, 

„Na, Ehlerte, weckte der Kriminalxat den 
Aftiftenten aus feiner Verjunfenheit, „ih denke, 
N 9 758 Herrn K. von meiner Liſte 

reichen können.“ 
hi „Gott ſel Dank, Herr Rat“, ſtieß Ehlert her⸗ 
aldmüller ſchmunzelte. 


14. 

Der ftarte Froſt, den die Neuiahrsnaht ges 
bracht halte, war plötzlichem Tauwetter ges 
widen, Der Föhn blies durch die Straßen und 
führte ſchwers Ronentropfen mit. 


und 


offnungsvolfen, 


Frau Lieſel Kronberger war daher 10 005 wer. 


nig erſtaunt, daß ihre Kuſine (roh des ſchlechten 
Wetters den Weg, Mu ihr fand. „Was it denn 
los, Theres?“ Tragie fie, als fie 115 die Woh⸗ 
una: ir öffnete. „Bel dem Weller gehſt du 
aus 
„Sch holte dich nicht lange auf“, erwiderte 
rau Leber Acne 5 A. bei der Por 
tgeibireflion fein.“ 2 

„Du, bel der Woligeibireftion? Was Haft du 
Denn 918 zu lun? Aber bitte, komm welter, 
eg ab!“ 

„Nein, Lleſel, Dean reicht die Zeit nicht mehr 
aus, es 110 on halb vier.“ 

„Was iſt denn mit dir, Theres, du MB ja 
ans blaß aus, jÜHLt du dich nicht wohl? Ober 
fat du dich mit deinem Mann gezankt s“ 4 
" nit ſopſel, hör’ mich an.“ 

ite, ich bin ganz Ohr.“ 
„Du, Lleſel, dex Kriminalrat Waldmilller 
m mich zu ſich bitten laſſen, um mich über 
Anker auszuftagen. Du weißt ja, daß er ums 
19300 worden Ift, der arme Kerl, Bielleicht 
5 es möglich, daß der Kriminalrxaf bei biefer 
ſelegenhelt wieder auf mein heimliches Bern 
winden zu Silvefter zu ſprechen fommt, er hat 
jon. ab 8 fo dumme Bemerkungen gemacht.“ 
denn das den Kriminafrat an?“ 


fragt er ml. 
Gegenteil kann möglich eln, 


daß er ſich bel dit 
erkündigt, ob ber 


ifvefterbummel, mit dem 
ich mich meinem Mann 5 59 ausgerebet 
habe, ſtimmt. Dann ſagſt du ihm, was bu auch 
meinem Mann geſagt haft, daß wir zufammen 
kae f a 10 un 19 1990 f 10 ar 
ſelbe Jagen, falls er nefragt werden follte. Sal 
du mich verſtanden?“ Korifehung folgt 


gegen nichts, 


e — _ 


Breitag, 
— 


In d 
Kreſſen. 
Kxeisleit 


Kreisgebi 
wandern, 


1 1110 K 
uflegun 
November 
Dann wii 
Drisgrups 


weſentl 
lichen San 
Das 


waggonwe 
Drandbren 


ee 8, Nee be 1046 D er Tag in Litzmannstadt Selle 5 
— e 
115 Opferbücher wandern durch den Gau 


r be. Sechs WHW.=Opferbücher werden am 17. November in Litzmannſtadt aufgelegt werden 
schen“ 1 8 A 
In den nächſten Tagen werden in allen ſamen Mar um Opferbuch anttete und jes einſachſten Arbeiters und bes jüngften Geſolg ⸗ 3 1 2 = 
Han Kreijen des 02355 Warlheland durch die kn Al pe en een 95 tiehtigtleben ie Höhe ve Er 3 * 75 — 
Länder Kreisleiter der NSDUR, die Opferbücher des nehme. rüge wird und muß außerordentlich verſchle⸗ SR ENT 1 
%%% e ve ir ben ekanlten an beniele 9 f 
Aal des Gaues Wariheland hat jeim eigenes Opfers Die e des Minterhiliswerfes ke, chem Merziet bedeutet, Für die Einzeichnun⸗ 2 
Tone duch erhalten und wird dieſes in den kommen. den eine umme aber eindringlihe Sprache. gen in die Opferbüher des Winterhiliswerkes 
heal den Moden und Monaten innerhalb feines Sie werben gerade in unserem Gau nicht nüt werden keinerlei Abzeichen herausgegeben wers 
en Kreisgebiets von Drisgtuppe zu Ortsgruppe du, Denkmälern der Opferberellſchaft in der den und es werden feine beſondeken Anerlen⸗ 
a wandern laſſen, damit jeder deutſche Vollege⸗ größten Zeit bes deutihen Poltes ſonvern auch nungen verteilt, Für jeden Volksgenoſſen [ol 
8 nolſe Gelegenheit erhält, den Gang zum Opfers 72 olumenten eines e Slegeswil; vielmehr lediglich die Stimme seines eigenen 
71 2 buch anzutreten und ſelnen Namen mit einer 2 eee e een 0 Senilens nahgebenb fein, und Bas Benuftle, 
e Hel⸗ 1 i entsprechenden Opfer: Aae 1 sinem Blatt Wie e 5 den Haben, t der 255 i 3 55 ‚gegen er erfüllt zu 
ö i 55 amen aller berjenigen, e bier aus bem 
en ir Die apple en e 25 F Caligien und dem Mauernbe Aufbewahrung 
11 be⸗ Sennen nadpmiltag im Rahmen einer Feier Cholmer Land eine neue Heimat gefunden has Nach Abschluß der Einzeichnungen in die 
cht ber Funde auf der Schloßfreiheit vor der Anſver⸗ Den, und auch denjenigen, die aus dem Altteſchs⸗ Opferblicen e * el md range Ste 
Ba 1 Halt MOlE no@ an anderer Selle ausfüge: SENT: nelommen [ind und dier ihre Lufgabe ſunerhalß unseren Dengehletssn IE, Hein 
17 ich berichtet wird, sajallen, Alten Bam. In ben Heulſchen Häuſern zu einer 
1 dere In Lipmannfadt beginnt die Aufle- Keiner bleibt zueüd! dauernden Aufbewahrung gelangen, ſe daß noch 
ungelt e Im lechs Bücher Zeder einzelne wird ſich mit einer Spende nad Sahmehnien im "die Opferbüdier den 
de, die Kinn land. ie für je ſechs Selsgtüppen bee einkragen, die feinem beiten Können enijpriht, Krlegswinlerhilſswerkes Ginfiht genommen 
el ſich Rinmt 1 is Li fadl⸗Land 5 die (s, werden die Namen der Betriebsführer, ber werden kann und Ipäter- Geſchlechter Namen 
merk⸗ Buster b Amen en 0 führenden Pänner aus Bartei und Siant/auf nd 1955 ihrer Vorfahren würdig verzeich⸗ 
1 5 November und dauert le zum 10. November. ein gleigen Blatt: ben mil Dem Namen des 5 
gli Dann wird es je eine Woche in den übrigen 
Jade 


Ortsgruppen der NS Del P. im Kreis aufliegen, 


a dee Opſerbuch Am 10. November Se 3. Opferfonntag 


Se eite des Opferbuches trägt am Ko; 
ein Wer des Nabe een eben 915 Niemand in der Welt wird uns helfen, außer wir helfen uns felbft. 
te ich Winlerhilfswerk und erinnert damit an die 
5 grobe Bedeutung, die der Führer jelbft den 
gu mlungen des Winterhilfswerkes als einer 


Adolf Hitler 


kändigen 1 nm . Kal k 
zugemeſſen . ie pfer jer des riegs⸗ 2 A: 
mnlerhlilsmeries, bie eilmalig Im Fan Me Neue Kraft durch F röhlichkeit 
ed Here gelangen, tragen einen 
Tr arakter als die ſonſt üb» Kameradfchaftsabend der Betriebsgemeinſchaſt J. Kaminikt & co. 
Das Opferbuch kommt nicht zu jedem eine n dieſen chen verſammelten A) alle Kameradfaftsräume, die Werkküche und die . 5 egg für die Familie, 
zelnen in ſeine Wohnung und es wird niemand deulſchen Gefolgſchaſtsmitglieder der Betriebs- Bſbliothek der Gefolgſchaft. Er betonſe in Immer dktuell und Interussanı 
auf der Slraße um eine Spende für das Opfer⸗ gemeinfaft J. Kaminiti & Co. ſowle bie ge. feiner Rede, daß die Betriebsführung auch wei⸗ RL an 1 57 
buch angehalten. Das Opferbuch 5 ah ladenen Gäfte im neuen Kameradſchaftsheim lerhin alles tun werde, um ſedem ſeinen Ar⸗ 8 
leder einzelne 1 5 rſönlich in zu einem Kameradſchaftsabenb. Dieſer nahm bells 1 ſo zu geſtalten, daß er mit Freuden 
elner 15 Stunde zu ihm bemühe. Es ruft einen ehr harmonſſchen Verlauf, Eröffnet an die Arbeit hen könne. Er dankle dem 155 da 
ihn oftmals auch mitien aus feinem Tagewerk wurde ber Abend durch den Betriebsobmann Vertreter der HTO. im Namen aller Gefolge — 
heraus, damit er ſich in biefer Stunde auf feine Karl Elchler, der die Anweſenden begrüßte und ſchaftsmitglieder dafur daß ſie es ermöglicht 
flichten gegenüber der Polksgemeinſchaft bes ihnen für hr Etſcheinen dankte. Nach dem hat, das bisher Erreichte durchzuführen. Zum Hi h id t di N DAP 
[inne oner in Reif und, Sich mit den , übergab Echluf ermahnte er die Gejonfhnttemtigfieher er ſpricht die — 
hen Kameraden eines Betriebes den gemeine der Betriebsführer Ernſt Bertram dle neuen auch weiterhin den Kamerabſchaftsgeiſt zum Drisgenppen Meilterhaus, Waſſerrlng und Hin⸗ 
8 Wohl Großdeutſchlands zu pflegen. Heute, wo deuburg. Am Sonnabend, dem . November, um 
der Kampf gegen die Plutokratle 55 hrt werde, 19 Uhr findet Im groſſen Saal der Og., Waſſer⸗ 


if 
komme es auf die Haltung eines jeden an, zing 18, für bie Og. Meiſterbaue, Maflerring und 
9 2 Bezug von Brennſtoffen neu geregelt biene e e on Dee faster del bie W 


IST'lbrscheintjeden Freitag 
128 


3, Händler und Großverbraucher erhalten Hausbrandbeſtellſcheine i ohen deen mmaltunn deb u Der e 


nigen Ausfluß ,,, Aunleieen De Tach 
? aunigen Ausführungen ver es der Nebn 20 Ahr, im Ortsgruppenheim, Joplenweg 19, Feier; 
8 Mit Wirkung 1115 ner dat0 iſt ar Waagen ee Reichsgau den Unnefenben die richtige Einftellung auf Kunde Au Oedenten ber Opfllnen e er 
des Worth 9 den ander 2 8 5 (Bei den 2 5 ſigligen Verbräuche ne fachen Ste eu anf Mi ihre Aut sach ieh Die lere ber“ NER. und DAR. bas eule 
a jenigen Verbraucher, bie „ delt es ſich in erster Hinte um ge ber Neben ENGEN e Se 
gef ER 10 oem alben ar 98 1 2 0 0 Mindeſt⸗Monats⸗ Es folgte ein gemeinſames Abendeſſen. Die Führerschaft, der für heute im „Deuticen Haus“ ame 
die Wirtſchaftsämter neu nerenelt worden. Die im Kovember durch bie Hänbfer aufge AnIhlichende Werjteigerung eines Kaffeefernices Belupk mar fall nun. 7275 
Nach au lende e Händler und e a für den 1 e aan ür das Ape, Lüner get 175 5 ie ie 1 A 80 Ka 15 
w ehlehende Ver us: { 9 g Madel 00 Uhr ii 
80 eee am ge , da e Ju diesen Jeg miſſen HOLE fliesen Gäfe, Weirledsführung and Cefatge See e nn e ee 
eſt 


5 5 I e in angeregter Unterhaltung amm und Jungſte 2, jören! 
es ge eine von dem für fie zuſtändigen und waggonweiſe beziehende Verbrauder ume ſchaftsmltglieber 7 mn und Sungliamm 2, Herhören! Ich forbere 
0 % Wirtimaftsamt anfordern und hiefe Ehen Sausbtantefentehte von dem für ul den Klängen einer Mufiltapelle ber 255 ee e 
ce Rausbranbbeftellfgeine ber Danbelsübticien Ber fie zuftänbigen ee an anfordern. 5 ing In Lihmannfadt eintreffen Kuartlare Air Aore 
len 'ellung beifügen. Nur Händler und waggon⸗ Die Unterverteilung der durch den Unterbringung von Montag auf Dienstag in der 
weife beziehende Verbrancher, die einen amt. Einzelhandel bezogenen ausbrandbrennftorfe Die polniſchen Münzen ehe der Hitler-Sugend, Friedrich, Gotler⸗ 
erlag chen Hausbranbbeftellihein belitzen, find in an die letzten Verbraucher (Haushaltungen Nur Reichs in Um. ttahe 18, bie Montag frib anzumelden. Der & 
dern htunfß beredligt, Dausbrandbrennfoffe zu ulm.) den gemäh, Sonderben 1 en 55 85 25 15 1 at 5785 bie ee : Be dann 8g. J 
er. ehen. en der einzelne rtſchafts⸗ 1 elnun 4 
N pin Hausbrand gehört der Brennftoffbes Imter et 5 eoſtdehe 10 0 Die Meinen Fon 1 Münzen, Panel sa lane Je hae fe un 92 5 
EN, darf der Haushaltungen mit Singeiofenbelaung, Die Verſorgung der Wehrmacht mit Haus⸗ Sie zum 31. Oktober aufgerufen waren, noch En 8. 11., in ber Dienftfelle, ea 
in der ‚jenteatpebelgten fauler, Haushaltungen mil Brandörennltoflen wird von der Neuregelung dis zum 15. oder 50. November gültig. Jeien. Strafe 16, im 18 Uhr einzufinden. Der Mehripärke 
ie Ger Stodwertsheizung und zentralen Warmmwallere nicht betroffen. Desgleichen hat die Neurege- Das ift falſch, Diele Münzen haben mit dem (eiter des Bannes Likimannftadt 683. 
und verforgungsanlagen, der Behörden und Anltale lung für gewerblſche Verbraucher von Brenn⸗ 31. 10, 5 eſetzliches Zahlungsmittel zu Achtung, Ortsobmänner der DEF! Am Sonntag, 
iberel Eu, ber lanbwiriihaftlihen und gewerblichen ‘ftoffen, die der Meldepflicht der angezogenen fein. Es ergeht Habe an alle Gelmätte und Feten dem 10. Movember, vorm. 10 Uhr, ange» 
f. Betriebe, bie 1190 ber Meldepflicht der Anord. Angrdnung 2 der Neimsitelle für Kohle une WPiriſchaften die Aufforderung, ſich bei ihren File ang, Im feinen Bar Be 1 75 
85 ber Re aeg Te Kohle über Melde, tertiegen, eine söceulung, ‚Für Die Bes Kanten ober Sparte ie ‚il, ben anstehen fie been Helden g enten die e hene 
1 1 e renn - rauchergruppe bie! e bisherige Regelung vorhandenen kleinen Reichsmünzen zu verfehen id. de Geſchaſlsſüh, d all 
11 Rollen vom 21. September 1939 (vgl, Verord⸗ für den Brennofföezug In Kraft. und dafür die polniſchen abzuliefern, e ae den ebe 
denn 
Woh. 
ſt du 
derte N Bar er 1 erg 
r Por 3 x 
5 [7 7 2 2 
der Sündigen Sie nicht 
155 gegen hre Augen! 
N la Seben Sie ihnen nicht zuwenig 
Bote ‚Licht, kleine Lampen können 
J nur wenig. Halit geben. 
3 auch de die 
bekannten 
luer K 
über Osram · lumpen 
12101 Dee 40 Wett Os Ul 
dee: gibt BEE soviel 
Ber. Licht als ein 
ne 25UX 
act. 
an?“ 
der 
Jahr ⸗ 
das 
i dir 
5 — 
redet a f 
nen — — — /, ——— — 
ag. 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer: Osram _ Verteilungslager Litzmannstadt. Adolf-Hitler-Str. 82, Fernspr. 146.84 
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2 85 2 5 h 
Arbeitsplatzwechfel während des Krieges eee € Sun: 


Die benächllſche Puntiſahl, die eiauftragter des ! 

Eine wichtige Maßnahme im Intereffe der Landesverteldigung / Von Dr. Altmann, Gaurechtsstellenlelter der DA.  Gerbft« oder dW antes stforbert,Dienfitle In ber Se 

- uns nicht zu erihreden. Mit verhälttfeiter und Reichoſtat 

NSO, Berelts einige Zeit vor Yusbruh des Haushaltung liegt, bie die Einftellung beabſich⸗ Arbeltoverhältniſſes betrelbenden Vextragstell, wenig ff tönnen wir uns ſowohl einſteichshauptamtsleller 

Krieges halle es ſich Sia , daß der Arbeiter igen lichen als auch einen eleganten Manſraglen des Neihegas 
einſatß nut vom Stagle in einer Weiſe ge⸗ Diefe Beſtimmungen gelten nicht nur fir Betrlebsführer beim, zuständigen Arbeitsamt [el it de wog Die neuen Wantl ernannt. 0 

lenkt werden konnte, die die Nee lab, 0 Arbeitskräfte, ſondern ſiungemäß auch ae oder mündlich elten. Die Ent» leben alle d le fal in Formen ung Dienſiſtene befind, 

) 


alle ih aus der außenpolitiſchen Konftellafion für Bamifienangehörlge, die in Belrieben von ſelbung ergeht in der Regel ſchriftlich, doch vor: Weit und loſe ſallend, aber eben] 

als notwendig ergebenden Arbeiten rechtzeitig Ehegatten, Eltern, Großeltern oder Geſchwiſtern kann A belonderen Bauen auch mündlich zu. mit schmaler Taille und unten, glei i 
durchzuſllhren. Rur durch ſtaatliche Organe regelmäßig mithelfen, auch wenn fle nicht als geſtimmt werden. Rechtsmittel gegen Entſchei. Beyer⸗Model M 89908 (f. 88, 96 Hand, Der Beauftra, 
konnte der 5 ber rbeitsträfte jo gelenkt Mrbeiter eder An eitellte beſchäfligt werben, 0 nd fh der Werorde Oberw.]. Der boppelteinig gefnöpfte f 
werden, wie es ben Erſorderniſſen, der Immer Bel ſelner Entſcheldung 0 das Arbelſsamt nung nicht vorgeſehen, Ne können alfo nur mit loſe Mantel zeigt als hübſche Reuhelt n 

ernlter werdenden Zeit entsprach; nur auf biefe in erfter Linie ftaatspolitiihe und foziale Ge» der Dienfauff tobelhwerde bein Landes van Schmuck einen angearbeiteten A Beſuch des Gau 
Weſſe konnen unerölnſchle Kündigungen, unter, ſichtspunkte zu berlückſichtigen, alsdann die all. arbeitsamt angegriffen werben. Die Beschwerde jelg oder Pelzſtoff. Aus beliebigem | Mittwoch ſtattete ı 


bunden, andererfeits die Ausführun, der lebenskkkkkwyu —.!km;myqÆq⁊ẽ⁸kwyamͥ . kann von demjenigen eingelegt werden, der tal e 
wichtigen Arbeiten durch bie immer knapper wer« zaun die Gniffelbung des itbeitsamts, Des n feen often Seht 
denden Fachtrüfte geſichert worden. jean} ift, alfo nicht nur von dem Wolfsgenofe 0 (t begab er ſich zunäch 
Der Beauftragte für den Blerſahresplan er⸗ Einchsw r M Ten, beiten antrag feiner Meinung nam zu Uns  M39308 Dberbirgermeliter, A 
teilte daher dem e ter am 13. \ kecht abgelehnt worden it, ſondern im Falle ber Aber fein Mm! bis d 
Februar 1099 die Ermächtigung, den Ardeits⸗ Kündlgüng vom Aude un bea wenn das 8 4 tet hatte, in ſein Amt 
Rlaßwechſel durch Verordnung von der Zuftime (6) Label der Kündigung des anderen Ver 05 wurden die ech Sie 
mung des Axbeltsamtes abhängig zu machen. Der Führert tragste les augeftimmt hat. 05 1 dae 1 Nals! 
Dies geſchah durch eine Verordnung des Reiche. Die Vorſchriſten, der Verordnung über bie eingeführt. 
ters vom 10. Mäc 1030 über die es Milllonen, Die einen Willen haben, Welhräntung des Arbeitsplagwerhlels werden Nachmittag 1 
ftatthalter 2 jetriebe in Gneſen ! 


f des Arbeitsplatzwechſels, Mit einen eniſchluß und zu einer Tat bereit im Wartheland durch eine vom Runen Stadt und die Ga: 
u 


Hilfe dleſer Bellimmungen gelang es, biefeni« unter dem 4. Juli 1940 exlaſſene Anordnung au 
gen Arbeiten 51 fl . beenden, die mit find, bricht heine Macht der Det Grund der Lohngeſtaltun, AH uf 5 «m Abend fand im! 
45 1 5 auf 1 auth ige Beltung Fofens, — m — Darin werben ale andere WERNE Kine N en at. 
nglanbs un rankreichs nolwendig wurden. gung von Unternehmern und Be) üftigten, die 5 ir ber 
Her die aller Federsee "des Bi; Felten e une der Ae Bertelung n Rontratihrug, die Einftellung worden tar, ber el 
zers ausbrechende Krieg erforderie eine noch ſowie ſchllehlich 4110 dle berufliche Enſwichun von Gefolgihaltsmitgliebern, die anbermeitig h Walz perfaßtes 1 
Milte Lenkung des, Wxbeitseimfages. Vom ber Alte idr and Angefteitten-In Ermägunn zu ſoch dus mißt nerpjtichtet And, bono nerbos e 
Rinifterrat für bie Reihsverteibigung wurde gehen. Das Arbeitsamt kann deine Zultimmun den und unter Strafe geſtellt, wie Arbellsver⸗ 1 “ N as Wort zu elı 
inſolgedeſſen bereits am Tage des Ariegsauss auch von Auflagen abhängig ma al die  meinerung, unerlaubtes Rernbleiben von der ; la 1 die 0 9 
Bar = 115 155 8 0 Innehaltung längerer als ber ache oder kla und Zurldhaltung mit der Arbeits Reg Sue lr ei 
jejchestr eine rorbnun; * 1 Ye 1 
1 995 nsolanmeihfels etlaflen, die bie vereinbarten Kündigungsleiften ober etwa die Zeitung ‚ine, Daratlettund 0 
en, 


bisherigen Morfhriften erlehte, Im Relchogau Tan 
* gen oder ſchlkehlſch bie Elnſtellung nur für Verordnungen zum ‚berhan! ann auf Untra 
N a a rnen sen einen bestimmten Zeitraum genehmigen. Das des, e biw. des Yrcbellsamter 
Dürchfüh tungsverorbnungen mit dem 1. 9. 1940 Zuftimmungsverfahren iſt ſo e infad) wie möglih leſtere mit Ge ingnis bie zu fünf Jahren und 
in Kaff lebt worden 4 dellattet worden. Die Anträge auf Quftimmung mit Gelbftrafe in unbegrenzter Höhe beftraft Ice 
00 2 zur Kündigung find von dem dle Löſung des werden. 
Die Lölung von Arbeitsnerhäftniffen wird h 
1 5155 eben! alte b Be 
kräften grun! von dex uftimmung bes 3 2 A 5 
e e , Kufſties ZUM Ingenieur leicht gemacht W e 
triebofilhrer, Arbeiter, Angle te, Lehrlinge, pe der RS Da., L 
N e tragen Ruch mit Volkefchulbilöung kann man ingenieur werden ART DICH Up, 
\ „ € nic 
menn das Arbeitsamt ber Along 70 abe bei NSG, Sweimal {m Nahr forbert die, Deutfhe Heimftublum bie befte Vorbeteltung während November In der 
falle de IM nimmt Onl, Seo t ER el Bebeltsiront Sungarbeliet mit technifher Rel. der praftiihen Arbe ige auf biele 55 2 der NSDAR, 9 
ſeiſtloſer Entlajlung un 10 eiftfofer 5 ere gung auf, ihre eg au zum npenleurne prüfung an den Ingenleurſchu te 21 Uhr. 
legung ber Arbeit. Die Borsche erftredt ſich Luf au prüfen und ſich auf den Eintriit In elne Nehtgann beginnt im Januar 1941. Ausführs Betrieh: 
nicht nur auf die private Mirtihalt, ſonvern Ingengeufſchule dornubereiten. Dies geſchlehl liche, Drudihriften find von ben Dienftftetlen IM29804 M er Textll 775 
ebenfo_cuf Behörden und Dienſtſtellen, aller ohne Aufgabe des Arbeltsplahes dur elle der Del,, Abteilung für Berulserzſehung und 39314 2 * 50 Geb: 
Art. Auftändig für bie Erteilung ber rl de nahme an dem echniſchen ernunterrigt der Wetriehsführung, zu, erhalten, die au nähere 15 er deutſchen 
un ee in allen Ber u e DA: „Der Weg zur Ingenleuiſchule“, Austunft ertellen, Anmeldeſchlußtag iſt der 30. hergeſtell find etwa 2,80 m Stoffe 1 Ar 25 eu welchem 
diene ant dn ne ‚Butmmung Aue ATS ug für Mistel: und Oberſchller i vieſes November. d. erforderlich eher Modell M Haig eben 
gung {ft nur daun nicht notwenplg. wenn. 16 100 em Oberw.) mil den Fleder gemeinschaft Ipr 


Beaahlung von ihm 0 eftimmenber Löhne ver⸗ Wer den Vorſchriſten der Bi behandelten 
e 00 delt, an durch langant 


Das Opſferbuch II 
pferbuch des Krell 


entweder Unternehmer und, Getolnihaftsmits —— — entſpricht dem neuen Kleſdſtik für d. usfilhrungen, daß n 

lied über die Löſung des Arbeitsnerhättniffes enarbeit 5 \ 

e a as e Ein Berliner zune f ara ahl. Ann. male 

werden muß (in dieſem dia aber beim ine goldene Hochtze 0 0 

Reſchstreuhänder der Arbell Angelge zu er» Am 15, November begeht der in Litzmann. ver den deim iel[Gtäplen den Mat en nn a eh 
atten), oder wenn der Beſchäſtigte nur ſu ftabt welibefannte Klchnbuermeſſter Georg Eine uns bekannte, Familie hat einen acht⸗ e itrtung hat, Pieler, Du cht jenen Schaſſenden 
1555 EN an he eien 19 Ar. Mees mit feiner Gattin Amalle, geb. Sejhte, Annen dene deaf der Wersen id e, Bf 105 tsfeiftung jeinen 
eltsnerhältnis innerhalb eines Monats na en, be ne N * sufragen. 

en 0 würd. an 19 Bien a das Feſt der goldenen Hochzeit. Mer 1 in un wege 100 Isch ine gen. „ 
riften der Zuſeimmung n ebarf, ha man nta ekommen war. Der Junge ger 

en Ausſchelden aug bem bisherigen duch für Wehrmachtsangehörige deiht prächtig. IM edoch wenig, da er bie 10 

unverzüglich bei dem für feinen lehten Auſent⸗ uf Feldpoſtſendungen Abſender! lichen Portionen biefer überaus zubelßfreubte 


‚altsort zuftändigen Arbeitsamt zu melden. Auch Bel Felbpoſtſendn der Wehrmachtsan⸗ en a nicht gewöhnt iſt. erte dle Laus⸗ 
el gelegentlichen Dienftlelftungen, (A. B. ber eden Hl f u biefer Tage mit einer Murft von ber 
Tae ee af nd. Bet eee elbe ge e Häufig De 


‚chörigen aus dem 8 n 
5 ne eines Fernkampſgeſchlttes, mittleren Ka⸗ 
ungen gegen neringfüniaes Entgelt, bie 5 ia 200 Fe en un 955 Mole Albers ankam, und ihm ein Turftbroi aufs e abenſo wie dem 9 
tantenderſichekungspflſch! nicht unterliegen, dle Pelſung u ermöglichen, ob der Abſender nötigte, von dem [dom die alten Griechen 55 it Pelzſtaff beſehhnann der DU übe 
braucht die Zuſtimmung bes Arbeitsamtes zur Habldtenel ghe {gung nenicht. Das Obere hätten: 10 t, welch ein Wurſcbrotl“ da ch einer orden licher 
Kündigung nicht eingeholt zu werden. kommando des 50 5 has eine Anordnung er⸗ wurde es, A enz Bon der illegalen Her⸗ ft ſpät trennte man 
Mit pleſen. Vorſchriſten Toll teineswege laſſen, wong kunft folder Wurltmenge überzeugt, X ‚ef ex aus: 


ie Angehörigen der Einheiten 
enn ich nach Berlin komme, ſchrelde id Her, 
jeder Wechſel des Arbeitsplahes verhindert erneuk darauf hinzuweſſen find, Funn bring, dell He ble Wat Wagen 


3127 fie e lich Dun 19 1 Im Richti di fü f kauft 

nlereſſe der Lanbesnerteibigung tig adreſſleren Nictiges Bügeln it wichtigt Mikm 
unerwünſchte Kündigungen, unmöglich zu machen, es vor, daß eine Hausfrau In ein 1 
um bie 55 Krieg doppelt notmenbine Stetige Bit Mingehörige von Nelhoarbeltoblenitmännern gr bee ON Fenk eine ge Fr kommt und ſich bart bettant, dat. 
kell im Arbeſts, und Wirtihaftsieben, au ek. Aus Lihmannſiadt und Umgebung, leiften RN 54,95 9.4 nelanımelt. der Bluſe ober des Kleides feine 
halten. Ebenſo hat der Stag! dich bie Entfhels ahb unge Männer ihren Arbeltsdſenſt A Sten einen Aranges auf das Grab der nen Toren hahe. Meistens liegt das 
bung darüber vorbehalten, ob Arbeltskräſte im el der NAD.Ubtellung Nr. 6,392, 950 (Oſt⸗ Wei 20 Elfe Walter a die Flima Kar! Bügeln da gekre⸗ pie Stoſſe, wie 
einſelnen Faul neu elngeſteflt werden dürſen. fudetenland). Run vergellen die Angehörigen olf 20 für das Wh. morſchlag, Borfentreppe ulm. in nal 
Daher dürſen private und öffentfihe Betr! ebe melftens bie nähere Bereihnung bet ont des mit Arm Eifen behandelt werde) 
wie Verwaltungen aller Art und Saushale Oris Hol, jo daß die Paßtlachen nur mit ſehr Briefkaften tel! Während man alle fe 
ungen Arbeiter, Ungeſtellte uſw, nur el nftellen, woher Verſpätung, danke werden können. 5. G. Abet ſeſbſiwechändlich tommen Mefbnofs hunftfelbenen Klelderſtoſſe, durchwe 
{samt feine Bufimmung hier Sur Gewährleiftung einer püntiticen Juſte duet aus Fantec hiet an up, fünnen von hier gein kann, ft bei den nefreppten bſchtſeßend; 


initellung bebar| N neben 1 jernehmen zwi ö 
e e Tan Can unbe NS. 0 ien Fe de d ln Rande e ale e a EB 


jenbreferentin ber Di 


wenn das Arbe 
erteilt. Der dn zur E 
es nicht in Betrieben der Landwirtſchaſt und dem Ort Hof auch noch Oſtſudetenkand angege⸗ biefem Iehten 


in Haushaltungen mit Kindern unter 14 Jah⸗ den wird. Brleſumſchlag nicht angegeben. Die Nelbpoftnummer in trodenem Auftand pon links ſentin. 
ren; guch Betriebe des Vergbaues find Baie — bes Empfängers genügt. weichen Unterlage, damit die St 
fählih von der Zuftimmungspflicht ſeſrelt, Die ſtädtiſchen Bühnen teilen mit: Heute plaſtſſch heraustommt. Dau gehn 

ein wenig Geſchick; doch auch hier, 


außer wenn es ſich um Einstellung von Arbeits ER im Theater zu Lißwannſtadt wegen, der 
kräften handelt, die nach ihrer Eintragung im ieneralprobe zu „Don Carlos" keine Vor⸗ 
AUrbeltobuch zulcht in der Lanbwirtihaft ber ftellum At Morgen, Sonnabend, für die 


eilen mellef: übung ven Meilter, 

9 Beim Nähen diger Stoſſe brid) 
Beim Glildsmann 678, wurden der, Näßmaſchine leicht ah, Man fat 
in einem größeren Lotal 500 Rec, melden, indem man bie Nadel ganz 
gezogen. Kernfelfe einreibt 


schäftigt waren. Für dle, Erteifuna ber Auftime  Erftauffi) rungsmlete „Don Carlos“, Die Sonne 
mung zur Einftellung iſt das Arheltsomt Aus tansaufführung des gleſchen Stüdes Aft im 
‚er Betrieb oder die freien ‚artenverfauf. 


fändig, in deſſen Beilrt. 


der Landmar 


bequem und einf 
mt zu bringen. L 


Hergestellt in den’ Persil-Wer Sie sollt 


= opfern 0 Aus unserem Reichssau Wartheland 72 50 


e Mantelſoemen auft 3 3 Graudenz, beren Ermordungsitelle die Ras 
naht, die eitauftragter des Warthegaues aus San dene Deren. (Er 9: 5 
f d geen, Fee e Die erften 100 Siedlungsbauten an Marita 
hreden. perbü elter und Reichsſtatthalter Grei . handene Li N 
en wir uns jowohl einfteihopauplamtate ae m Wiartheland ſchafft leinen Arbeitern gute Heimfätten: / Erfte Erfolge Aus Ben Mauch ride Perle 


einen eleganten Mang edu des Reichsgaues Warthelaud in aus Graudenz durch vorhandene Dokumente. 


even Mantt er Es ift eine hinlänglich bekannte Tatſache, raum, Keller und Stallungen, wobei Im Durch⸗ N 
gelen in Formen ung Bien daß im Gau Wartheland ungezählte Probleme jhnitt mit einer Hlöpfigen Familie gerechnet Einer der Toten, deſſen Abeſtter vorhan⸗ 
oje fallend, aber eben erſter me gleichzeitig ihrer Löſung en» wurde. 700 bis 800 qm Garten seh ten zu den find, ſoll ein Gärinerelbeſiher Kreh aus 
lle und unten goal gegenſehen. Es verſteht N dabel von felbit, jedem biefer Häuſer. Ganz beſonders hervorzu. Danzig ſein. Bel ein.m anderen Toten {ft bes 
‚89808 (J. 96 u. 9 ganz beſonderes Gewicht auf jene Fragen heben ift die Taſſache, 119 die Siedler, die ihre ſonders bemerkenswert das Pochandenſein einer 
doppelteihi elegt werden mußte, die mit der deulſchen Be» Häuſer bei geringer Mietzahlung gleichzeitig Wipla⸗Goldplatte im Oberkiefer, an der Gold» 
t als hübſche eee des Landes in engitem Zuſammenhang erwerben, bei entſprechendet Bewährung [Kon kronen beſeſtigt; im Unterkiefer fanden ſſich 
inen angearbelteten tehen, Hierzu gehört mit in erſter Linie der nach 8 Jahren Eigentümer werden; nach wei⸗ außerdem acht Zähne mit Goldkronen und Gold⸗ 


J. Aus beliebigem Bau solcher Wohnungen, die deulſchen Menſchen teren 22 Jahren iſt die Erwerbsfumme gelilgt, elnfaſſungen. Es ſcchein! 15 dabei um eine 
N als bleibende Heimſtälte dienen. Das Pro. womit jede weitere Zahlung aufhört. Nicht reichsdeuſſche Lefonders foftipielige Zahnarbeit 
tamm liegt klar — es darf und wird im weniger bemerkenswerk iſt die zujählihe Uber⸗ zu handeln. Ein anderer Toter trug eine Ger 
jartheland kein deutſcher Volksgenoſſe auf die laſfung von Haustieren, Arbeitsgerät und vers eue über 10,50 Zloty auf den Nas 
Dauer ein Heim haben, das nicht den erforbere Bee Hilfsmitteln für den Garten, ber den men Aach (Vorname. waheſcheinlich Arnold 
Maße ſein h lichen UAniprüdien genügt. tebfern in bepflanztem Juſtande übergeben oder Auguſt) bei ih. Ein weiterer Toter trug 
R tet Hatte, in In aller Stille hat die Verwirklichung die⸗ wird. 1215 hat 105 zu S ee a eine gute ‚teure Oberſchenlelprotheſe mit küaſt⸗ 
die fer grundſäglichen Forderung begonnen: dle nah de ig inſtand gehalten und gepflegt wird; lichem Kniegelenk. Ein weiterer hatte ein Ges 
erften 100 Gieblun /// %% ̃ mi dem Namen Sapieh bei Ah. Bei 
tet! Es handelt ſich um das erſte durchgeführte die Bewährung b lebt bie De einem anderen fand fid ein weißen Talhentud 
gröhere Bauvorhaben der „ einge Reiche basel Hülle 85 5 e eee a Bfauem, een and den Man 
au Warſheland GmbH.“ in der Gauhaupijtant in. 755 lchlleßend ertichlet damm, M B. 
ale In Gegenwart des Reichsarbeitsminie we das Wartheland hat damit erſolgreich mit 
dach Sie, Send und vom ertreiern aus Matte, der brallſſchen Läfing eines der brennenden Aq/lsch 
OBER Ag Bali a Te oe 1 7 5 fa 1905 das eat Selene robleme begonnen, Nach Ablauf nur eines „Sie waren die erſten⸗ 
< worden war, der eln von Oberbürgere oe ter AU ohnhäufer mit einer Sapres maß) ber, Befreiung, bes aeg iD x 0 wie 11 0 im eig, e 1 7 DW. 
in ie N reits ein Werk im Gange, 8 uch in Kalif on vor längerer Zeit begon⸗ 
e ee en ber e Bela begangen, b erden der Fee in ndl anf feigen gen für Kuraleift und 
Ver das Wort zu einer ae Diele erften 100 Mohnhäufer im Marther den Forderungen der Barlei im Hinblid auf Maſchineſchreiben, einzurichten, denn es man⸗ 
der er die wichtigsten Probleme des land ſind in ihrer Gefamigeftaltung mit ce. den Wohnungsbau völlig mia ſetragen gelte an guten Schrelbkräften. 
„andes erörlerte Die Deutſchen Ones Labezu i Yun ‚igintelt fit et wurde. i 150.000 91795 NIE, Wir waren bie erften, die ſich zur Lehr⸗ 
8 N 4 m h 52 x h 
TEN tun rn Ans n . Kunlacili Nr D aueh ht 
m 9 mitelnanber ab und verleihen ſo der ganzen Schon in dieſen Tagen wird der Grundſteln für A 5 * N, 
EST EN EN ae eikere Siedlung einen überaus freundlichen und hats m über 400 Wohnhüuſer gelegt, die im Seuneh ern aa 5 den 2 uns: 115 
fall, monifhen Charalter. Es Handelt ih um Auftrage der Deuſſchen Arbeiisfront errichtet BERN ae Im 80 1 N 1 5 1 8 2 
1 Bauten mit 1 Wohnräumen, Kühe, Wirtſchafts⸗ werden. . B. ſchuls zur Rursterifipril ung, Erf ide i 
5 8 8 3 Mie n Iren “u Silben 1 
inute. gentlich ein nedentempo. er 
Opferbuch des Kreiſes Laſt liegt wie Wieder 33 Ermordete gefunden a 1900 e ac Hier, 2 
87 h nor n geſchrieben werben, ann kam 
Kuppe Babianice-Norb: vom Opfer eines Verſchleppungezuges nach Breit / Mitarbeit zur Identifizierung notwendig has Sänelireiben, es wurden Dittate non 
ovember in der Geſchäftsſtelle der 5 = 60, 80 und 100 Silben gegeben. Anſchließend 
pe der NSA, Ludendorſſſtraße 10, Die Zentrale für die Gräber ermordeter wähnten 38 Toten erfolgen kann. Jeder Ver. mußten 1 die Übertragungen vorgenommen 
ſelt von 10—21 Uhr. Voſksdefilſcher in Pofen, Kaſſerring 8, teilt mit: ſchleppageweſene dieſes Zuges, der uns auch nur werben. Am Freitag darauf erfuhren wir das 
Gruppe abianice,Giüd: vom 12. Es iſt der Fräberzentrale in Zuſammen⸗ einen Namen eines unterwegs ermordeten Ka⸗ Reſuftat unferer Bemühungen. Erſt ſprach uns 
November in der a der arbeit mit einigen verichleppt geweſenen Volks. meraden nennen kann, Hilft auf dieſe Weile mit, fer Übungslelſer, Pg. Krllgel, mit une bie 
ppe der Rsdelcß, Hindendürgſtraße 17, genoſſen gelungen, 33 Tote bes i daß die Angehörigen ihren Permißten finden. Arbeit durch. Dann wurden uns non der DAR, 
21 Uhr. zuges von Siedlce nach Breſt⸗Litowſt 1 ergen. Bisher konnten von den aufgefundenen Toten die Beſcheluigungen überreicht. Wir waren bie 
Betriebsappell Da dieſe Toten zum gröpten Teil Geſäng, vieſes Zuges folgende Volksgenoſſen identifiz erſten, wir wollen bei diefen Leiſtungen nicht 
M39314er Tertitfabeit 755 iouſe fund ein e 1 en oder 3 alten die fie nicht die 1 0 gab g Sunrise e Bin 1 8 oche De 
Gebr. von Haufe mitgenommen, fonbern unterwegs er Gaſtwir 5 n wir mit der hrift. Wi 7 
ag Sappeli der bentjden Gefolgihafismit« ae Hatten, Höbt ihre e de anne Oferſcher Weile Onetomiti ch dies Schenmenlune e 
etwa 2,80 m Stoff, 1. 15 . A) welchem ber Sreisobmann befonders große Schwierigkeiten. Damit die Ber 
Beyer-Wodell M 391 ee rech Er gelen in 9 miügungen nden einne, en e en = 45 a 7 
i ha N cher geführt werden können, betonen wir von € B cd b d V h 
w.) mit ben 1155 usführungen, Paß nur puch wirtfihe vornherein, Es handelt fi) bei dieſen 99 Toten me neue rucke U er le art e 
neuen Kleſpſtil für Dhengrpeit die 8 fi 
en bei aller bie Boraus| gungen für nur um folhe Volts⸗ und Reichsdeutſchen, dle c 0 
hre natſonalſoztaliſtiſche Vetklebsges ſchon vor Ausbruch des Krieges im Gefäng» Feierliche Brückenwelhe in Reichtal im Kreis Wielun 


130 * h 5 
0 m Stoff, t geihaffen werden könnte. Weiterhin nis in Steradz inhaftiert und bei Ausbruch 


90 em oral h ai, nah 10 e in 9 D Sefinanis 15 Siehlce Von unserem nach Reichtal entsandten A, N. - Schriftichunganltglied 
0 u jebes jaffendben jet, durch ſorgfäl⸗ it der Eiſenbal ſebracht worden find, ferner 0 555 
r / TH hE TE Ten rare 1, Mulfnen Gisbämmen gegen die Gefahren 
ten Bündchenärimelßsuütragen. aus dem Poſener Gebiet, teils aus Westpreußen prüd 1 dem Molenfi 15 ug aufgebaut Wal U 
5 Günter Die hint 5 bireft aus ihrer Heimat oder aus heimaflichen 155 5 ehe über 15 zug 80 W a X a Kaliſch, der die neue 
u einem aetnöpfien Saoetrichsführer des unter fommifferie Gefängniffen ins Gefängnis nach Siedice krans- würde dem de . 5 ene e Aaer Befunden Kat, 
220 m Stoff, 140 cm beerwaltung ftehenben Betriebes Kolo. portiert worden find. Von dort haben beide ler endenacn, liegt über ber herrlichen Reiche 11 5 Wah and ſehrsnetz des nellen 
544 (f. 88, 96. 10 Gruppen ſemeinſam ben furchtbaren Verſchlep⸗ Landihaft von Reichtal, als der Landrat von Daun vollzieht en t M 
€ immer beliebte, Lose pungsmarſch nach Breſt⸗Lilowſt gemacht, der am, Wielun, von Nahmer, an ber jertiggeltellten feiertihe Ha ai E tat von Rath mer die 
fe und fürfere Fig Sonntag, dem 10. September 1090 für; vor Irische eintrifft, An beiben Selten ber Reichs desc aid u es Zerſchneidens des Ban⸗ 
T iſt hachgeſchloſſen 90 ft 10 aa An: am Donnerstag, dem unde 115 Aiieupfte REED ie zigfetten Din el Die ud wen Se 
14. er 1099 endete. un m imann 0 hr 1 N 
15 An Fee be il Wie Glen Angehörige von Vermißten, kleinen Strohhäuſer im gleißenden Sonnen engen ten d Ai im Kreis Wielun 
Beh einen / lange! denen bekannt iſt, daß ihr vermißter Angehöri⸗ ſchein. Hier und da ſieht man nom die Spuren n er ſchreit 5 iefer Schwierigkelten 
ch etwa 2.05 m fi ch, nid) ger in dieſem Nine malen ift, 1 mit uns des Krieges: niedergebrannte Häuſer, Schutt⸗ ler Die 11 PA Aber d 8d ge yrulcan 1 
m Mentor 120 em bung, durch vorbildliche lung wegen Identifizierung dleſer Toten n Berbin. haufen und Ruinen, Im allgemeinen ift aber pfelen Brüchen vor ihr forate 255 aa 
Arles. it abſtatten zu wollen. cu. dung zu feßen, uns vor allen Dingen genau zu gerade in den Gebiet um Wielun das von den ein der Führer und dle Deuſſche ch 


ee berich € dle Zähne Folgen des Polenſeldzugs beſonders betroffen Bi 
igt en enen der DAR. in Pablanlce a deb 89 ee d Ange hen wurde, ſchon viel Ei tun und geſäubert ander a San 9 geſichert. Nie wies 
Bügeln if 2 00 wein cen Julammenwirken zwischen 5 waren ober u. I. auch nach Polen zur Beſichkl“ worden. Man trifft immer wieder ſeere werden den eſe Brücken vom Feind zerftört 
eine EDER 110 10 Ade M. fand am Montag in Babianice ein gung der Zivilihuhe der Toten zu kommen. lächen an, auf denen man unſchwer erkennen we 940. Landre b ser 5 
IR Rt Ares deln Seller deuten mwerkiätigen Mädel der Mir Hilfen ferner, alle Heimpefehtten diefes kann, daß da Wohnhäuser geſtanden haben. feiner Bepfettun AA ala edel 7 
( / , ̃ ꝓ % uns umgehend , führte bei Reicıtat bisher 0 ie neue Brüde, 

1 5 e Stoſſe wie welchem die Gaujugendreferentin der berichten, weſche Leidenskameraden nach ihrer eine behelfsmäßige Holabrüde, die ſofort not rr ———— 
lenke ul in nal Poſen zu etwa 120 werktätigen Mä⸗ Kennknis unterwegs ermordet worden And, an dem Polenſeldzug von deutſchen Handwerkern Poftbezieher ! 

Elſen behandelt werde Pabianſce ſprach. Die Gaufugendreſe. welchem Verſchleppungstage dies geweſen fein errichtet würde. Nun erhebt ſich neben dieſer 
Während man alle fe meh die Aufgaben der deulſchen Ju⸗ kann und was der betreffende Ermordete für . Brücke, die man neben der neuen nur Beim Ausbleiben einzelner Ausgaben der 
\ Kleldorſtoffe durchweg Iz 8. Jesse bie Betreuungsmahnahs beſondere Merkmale gehabt Hat. Es geht uns als Steg bezeichnen kann eine groß 155 ange» „Lihmannftädter Zeitung“ oder bei unkegel⸗ 
ift bel den nefteppten DaF. Abschließende Worte ſprach die darum die Zahl und Namen der auf dieſen Marſch legte und nach den modernſten beit punkten mäßiger Auſtellung bitten wir unfere Poſt⸗ 
de zu machen! Man jernehmen zwiſchen der Daß. und der Ermordeten genau feituftellen, damit trotz der BEE Brüde, die den regelmäßigen und bezleher, ih zunächſt an ihr zuſtändiges 
5 ntergauführung eingeſezle Kreisjus ſehr mangelhaften Erkennungsmerkmale eine vollkommenen Verkehr auf dieſer Strecke sichert. Poſtamt zu wenden 
n. 


kroch 
. guard 50 ünte ent möglih]t weitgehende Idenliſizlerung der er⸗ 182 m lang iſt dieſe neue Brücke, fie wird von „Lißmannſtädter Zeitung“ 


terlane, damit die St 
austommt. Dazu geh 
Geihid; doch auch hie 


hin S DEUTSCHE REICHSPOST Der Postsparkasseudiengt der Deutschen Reichspogt 
Km man Die Rades 6 POSTSPARKASSENDIENST ig Au) die Bedünlnigge des Baer n besonders zügegchninten! 
— 


Inreibt 


der Landmann sollte ein Postsparbuch. besitzen! g FOSTAMm 


bequem und einfach ist es für ihn, dan Erlös für seine Erzeugnisse am Mofktorte sofort zum nächsten 

mt zu bringen. Damit ist er jeder Sorge enthoben, die das Mitführen von barem Golde verursacht. 

hört man noch von Verlusten durch Diebstahl, Feuer, Mäusefraß oder Verlieren von Papiergeld. 
Geld aufzuspeichern hat keinen Sinn und ist unpraktisch. 


Das auf ein Postsparbuch eingezahlte Geld lat ja nicht unerreichbar! 
Bei jedem Postamt im Großdeutschen Reich können Sie Ihre Ersparnisse abheben. 
Nur bei größeren Beträgen ist Kündigung nötig. Auch der Landzusteller, der täglich 
Ihren Wohnort berührt, zahlt das Spargeld aus oder besorgt es baldigst vom Postamt. 


Sie sollten da nicht zurückstehen] Bitte denken Sie bei Ihrem nächsten Gang zur Post daran, sich ein Postsparbuch ausstellen zu lassen. 
‚Aus der „Anleitung für Postsparer“, die Ihnen Ihr Zusteller gem mitbringt, ersahen Sie Näheres. 
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Sport vom Tage Wirtschaft der l 2“ 


Alle Mannſchaften find im Gefecht! Europäische Ordnung und Sicherung 


Großkampt in Pablanice / Vetag lucht Anfchluß ” Gleichgewicht zwischen Bauerntum Und gewerblicher Wirtschaft 


Es ift ein einmaliger Vorgang, daß während folgt — weniger gut ſichtbar, aber darum ‚gleiche 
Und zwei Hanbbaljpiele eines noch andauernden, ſchickſalhaften Krieges wohl benen vorhanden — die Stärkun, 
Nun ſtehen wir alſo ſchon mitten in ber zweiten Verhandlungen gepflogen und Pläne ausgear⸗ feiner leben ſpendenden Kraft als Blutsgue 
Serie, ſo U aller Vorausſicht nach die Handballer beitet werden, die ji mit der Neuordnung gan» der Nation. Man muß einmal mit der alber⸗ 
a9 08 11 15 e üben lebe Franc zer Erdteile und Großräume auf längſte Gicht nen Gewohnheit, aufräumen, diefe Seite der 
15 en 7950 55 ee ee fallen, Man iſt daher nur zu leicht geneigt, Agrarpolitik leicht zu nehmen und gewiller⸗ 
. in wolle und Union nicht ericlttern tnnen? aber allzu zeltgebundene Aae an die wahrhaft maßen nur als ein Schlagwort zu werten. Das 
te Union 9° doch zeigt, daß die anderen Dannihaften Anschluß epochalen Beratungen un) Eniſchlüſſe zu egen, Bauerntum, vor allem das auf eigenem Grund 
gefunden haben, Die hoben Torbifferenzen vers de as Schigſal den Männern auferlegt hat, und Boden ſitzende, iſt von Natur dazu beftinumt, 
schwinden allmählich. e a aich, die Häufigft 2 le end N aan Mens 
u den Trugſchlüſſen, die uns am häufigften en zu ern e geſünder das Bauerntum 
Velch bahn TSB. — Poltlportuerein begegnen, zählt die iberihäßung der gewerb⸗ 5 Yıdloglidem und wirt Seittiem Sinne ift, 
er 1 rn rer em Icken Eon; ligen e 570 Faktor ax ER um 0 . 1 Je ehen 
1 wiriſchaftlichen Entwicklung. Man kann as Yandvolt von wirtschaftlichen und ſozlalen 
fen | aur e ale Raten Teieaiin felt 6 f nicht a weiteres zu der habefie enden Weite Sorgen befreit, um jo ſeſter verwurzelt es mit 
Sturm Pabianice — E6, Union 97 beigens bas erjte Puntleſplel zwichen beiden ſtellung durchringen, daß ſelöſt die befte theores feinem Boden, um ſo liebevoller fängt es an 
In Babianice fällt eine wichtige Worent Dannihaften, wobei der Ausgang über den vor. iche Neuordnung Eukopas in dem gleichen einer Scholle, um jo an wird es ſich der 
Gelingt es ben Aera gene eine Dersutifelnung. en bah a Tabellenplap eniigelbet. Wir ermar Algenölſc ag absordum geführt ſein wüde. in Heranzucht einer lebensfähigen neuen Generas 
zeichneten Erſolge durch einen weiteren Stef 15 ten daher einen ſpannenden Kampf, gute Lelſtun⸗ mei chem der Gejamtlontinent genau jo im aro⸗ tion widmen, deren Zahl un! e in 
anterftzelhen, ſe ift damit die führende Stellung gen und ein knappes Erzebnſs. en abhängig von überſeelſcher Nahrungs in- gleichem Maße für das Schickſal des einzelnen 
Anſtwellen ziemlich gelchert, anbererfelts aber 5 uhr werden würde, wie es das Reich in all den auernhofes wie der ganzen Nation und dar⸗ 
Union wieder ins Mittelfeid zurüdgeftojen. er Sch. Unlon 97 — rec.. Sigmannltadt 07 jahren vor der Machtergreifung geweien if über hinaus bes geſamten Kontinents beſtim⸗ 
Tant dagegen ber Fast. bann it vorläufig. die Die TSG. 07 hält bie Tabellenmitte, ein Ihöner Zeig SNonnenbruc, ber Wıdkhafie hit. mend if 
Tech Lihmannitadt 07 ber lachende Dritte, denn Erfolg für die Junge Mannihaft, Zwar fehlt Ihe leltet des „Wölkiich 8 bachters“, hat foebe Unfer e 
bann wäre der Abitand zu den Serfoigern bereits No. Die tehniide und eee en Ihren eie in der Jeliſch i edel becher hat Jochen Sn 
auf der ganzen Linie zwei Punkle. Anlaß genug Gegners, aber die Einfahbereitfhaft IR bafür um [6 in der Zeitihrifl Opal“ (Herausgegeben von u f 
u beide Gegner, N mächtig ins Zeug au legen. 9 Daher zweifeln wir zwar niht an einem RN. Walther jarre) ſehr eindringlich auf die Id) nfteigenden Kulturbedürfniſſen, 
enn wir datan venken, daß Bablanice dite auf weiteren Erſolg der Unten, willen aber auch, 00 unabdingbare Notwendigkeit hingewieſen, auch ultürellen Möglichkeiten und 
eigenem Pla noch immer hervorragend war, 1 er ert nach Kampf errungen wied und beſlimm während der als ſicher e ſprung⸗ 
feiner die Union am letzten Sonntag wirklich ni dacht die große Torfpanne erleben wird mie das haften Ausdehnung der gewerblichen Erzeugung en zu fin 
berzeugen konnte dann geben wir der eifrigen Elf Dinipiel, wi na Krieges Me 5 Vorsorge h enüberfieh 
Beet, Sl, e e et fer, daß ſowohl I Grohdeutſchen Neid als auch be lamtwirticha 
Ach, Grobtampf geben, der jeine Zulhauer finden De Polizei ftartet auch im Fußballl e e Diner Ba d g 1 
LE Mm Sonnabend, dem 9. November, um 15 uhr dehnung ber gewerblichen Erzeugung gibt“, fo 
r 1 von fapt Honnenbrug, „Heihtum, aber Die lands 
denn beide Vereine eroberten Bisher noch nicht enen 5. 15 f Rs Le en len. . ne be en Mac Sande iR 
läßt ſich neben anderen 


untt. Jwar verzeichnet die ft ii te 
gen, Konitanignow nur Sie r e . at bes 16 au einem reiningsjpiel die Nanga Diefe eindeutige ormulierun, 


I. Gal, ber 4f»Tntenfopfftanbarte eingeladen 0 
ben wir eher an einen Erſolg der Beſucher, da diefe folgerichtig auf jeden Erdteil, auf jeden Große Landflu: 
HH W 1 ie wenn rung oe ‚enüber . l Magee toner fielen Dog elan 5 Che zaum profitieren Sie wird durch die eſchichl. der 
e e enen en alen e e. de und Brüfleler, die Ihon all Erfolg in lichen Erfahrungen In gleſchem Maße bew fen 
für jor 0 d 8 5 nien. i Ei anerdings ba der Städtemannſchaft fowie bei den eigen Bereinen wie durch bie beutiche Praxis der letzten dreißig 
gen, daß der Kampf nicht einfeitig wi 2250 82 11 er b all tand Ain en Jahre. Es trifft bers ungmwelfelhaft zu, daß bie 
noc aullgaſpfeler aus seitdem! am um er ä äl 

Aa yes San Ad Man BER OSLO sin Bi ih Te Een ve Kan arte 
waft von Rapid doch nicht ganz, das halten, was Bi hat eine Manne alt, bie als recht Abella uns den Weltkrieg verlieren ließ, während der p 
man von uhr neriprad. Aber Meilterihaften anzusprechen iſt Es derſpricht auf alle Fälle eine gegenwärtige 5 0 nur deswegen gewonnen 
Werden beute nicht mehr in einem a en fühnen _iniereffante Begennung zu werden. Nor allen Dingen werden kann und wi tb, weil durch die nationale 
Unfturm gewonnen, zumal nicht gegen ſolche Maun. wird ber Ban) die Buhbanfpieler interejiieren, bie foztaliftifhe Agrarpolitit die töblihen Probrk⸗ 
Pele ie wir fie in Ligmannitadt erireuliher an der Meifter pe teilnahmen. Steht doch kionsſtörungen des Landvoltes beſeltigt und 
Toben ahl, Die TSG, 07 if augenbuiglich klarer der Entiheim oh dar dn dei eh. noch an ben feine ganze Araft auf bie Erzeununasihlac: ger 
et 9 A elbe Je nal n . Le e aus.“ Beide Mannihaften lenkt en onnſe, deren Ergebniſſe einer 
Gate auf allen ofen Rärter beleht, haben eine e eee e 1. Zr finnvoflen Marktregelung unterſogen wurden. 
1 1 lb daß 2a ld Aa non Zugleich mit ber Siherung und Vermehrung 
Ease Merl as beſſtre Können hie Polizei-5D. — I/ Totenkopf- der Produktionskapazität des Bauerntums er« 1 
ners anerlennen muß. ftandarte ß 


„Betag" Zbunila-Wola — TSG. Aglerz Der Rolizeis Pferdezucht in den Ontgebieten le ber 
ont 


Nach dem, was die Veigg⸗Mannſchaft bei ihrer Sonnig ie richt är ⸗ 
Fel d . e tn hm den f 0. st. lte delle gegen 5 
fadt gegen die Union zeigte, ann man den Gen I für Ernährung und Landieieilaft chene In ber 
mirttih Teine große Holfnungen machen. Es fehl auf hingewiefen wird, daß bie Verordnung über 


ang danach aus, ale ab mit dem Neuling aus 0 8 
date Wola eine Elf in die Wuntielämpfe eine r 
heilt, die en berufen IR; bez Jud nad. der germelle e e e I Sad IE 
10 abend ee gene el Gefiht zu Feen ban egliedetien Oflgebieien nunmehr, Die. Verorhnung 
Ahn dan; bie Sigerzer 115 aber beg Ipielen ond 0 ber die Übernahme bes Pierdeneunweſen auf dae ff 
einen ganz ſollden Fußball, aber das allein wird Reich vom 25. Oktober 501 Ebenſo werden ſolgende 
tegen das hetvor ragende Mannſchaſteſplel der pit les in all Berorbnungen angewandt: Die Merorbnunn ler die { 
jerren allein nicht A ar 5 Obkrlten. chbrden für Vollblut Jucht und Nennen, 
der ür in Det Bela, denn ein Sieg ber eln, auf bem für TrabersZudt und Kennen und bie für Prüfune 
der wäre in ſebem Felle eine Überralhung. ara i i 2. den von Warm und RKelibfutpferben vom 20 ga 
muae 1987, die weite Verordnung über die Obere f 
— en ‚Behötben für Neck und Keen für e f 500 
taber-Jucht und «Kennen und für die Brü 7014 17 


Wärme und Kaltblutpferden vom J. Jul 1938. 

Zus den Ongaucn a er e e Ba Een de ra ce Aorta 
5 7 en ei ede! * 

WuW, Bromberg. Sprengkörper ind einer der Räuber namens Michalſti noch nicht nicht unmittelbar i Derben können, find 


kein Spielzeug. In Hohenelche bei Brom⸗ geaht werden konnte, hatten ſich die vier ans fie Hnngemäh anzuwenden. Dedungsriditellung für das Gterbegelb auf 1 Ah 848 


berg verunglüdten die Brüder Heinz und Ru. deren Mitglieber der Bande jeht wegen ſchwe⸗ äh, 

e ben fe Ten Mauben vor dem Ahnkner Corte) e a Die dag Be een 

von einem Gpiellameraden erhalten hatter. verantworten, und zwar handelte es ih um bie Der Jahresbericht 1939 der zu den Mirtihafise Der Soztalberſcht i diesmal beſonders auf die 

Sie verfüchten die Füllung herauszubohren, bereits e e olen S. Tor unternehmen ber Deuticen Urbeitsftont gehörenden MWeiteuung der zum Mehrbienft einpejonenen ur 

mobel der Sprengtörper ſich entzündete. Die malhemjti, W. Veiger, K. Tulodzeckl und A. Se E15 e ce e ak ee beilsfameraden und auf die Betreuung der Ange⸗ 

Jungen trugen 5 15 Branbverle ungen das Joreckl. Das Bericht verurteilte alle vier Une 12858 109555 a dung, Die Oelamtprär 125 borgen der Soldaten des Beiriebes abgeſtellt. Zuverli 

555 89 Sum jenes anger ge in 1 55 gellagten zum Tode. an); en en an Minister Funk Königsberger Ehrenbürger 

en Sprengkörper vor längerer Zeit in der WuW. Sraudenz. Polizel macht einen Mi. A (. B. 0, cat a ens rde Im hiftorikhen Knelppöſiſchen Rathaus in 8. 1 ! 

Nähe von Oplawitz gefunden. Gie haben ſich z mäßige Dedungstapital belrägt am Schluß bes Ges ei pl hen, aus in Kö. 

e ff.. Si daran MN | gen 
m nad Daufe nahmen und ihrem Sungen n bande feftgetellt und zum weitaus größte Tefl ‚Dem ben Komern führenden Deutihen Ring es won der Haupiftabt Oftpreuhens verlichene Ehren bie Steben 

dle Hand gaben. dingſeſt 3 Bensverficherungeriifiiengelellfguft Hamburn Banks _Dürgerbriel am Donnersfan-hech Dberbilrgermeifter Bauindul 

ngfelt gemacht werben. Insgeſamt wurden ens verſicherung⸗ dengeſellſchat, A. brach 00 Hi | 

Thorn. Vier Banditen zum Tode 10 erjonen ſeſtgenommen. In der Hauptlahe dae Berihtiahr einen außerorbenflich beachtlichen DR Wi 1 t. Dem feierlichen All wohnten 1 kurzem X 

serurteilt Lom Januar bis zum Früh. find von ihnen Weine in Bauern» und Guts⸗ 1 5 8 pale 1 ae renden dune, ibn Ude un Saal wer pre. 

%%% San DE ME, I Berl uns, aan Mae A leer 

und Schönfee in Schrsgen. Die Bande überfiel_ eo ber Polizei auf, einen Berufsnerbrecher und sinnanme it zur 4979 DIN MA (20 50 88 Internationaler Devisenbericht Bros! 

foltematifi Bauernhöfe, die ausgepflündert Juchthäusler feftzunehmen, der im Juli 1940 gestiegen. Die Prämienreferve beitänt 149,05 Nic 

wurden, und mißhandelte die Beſiher. Die Wit, aus dem Zuchthaus Im Krone entwichen war. 4 ae 119,89. Milk. im Vorſabte. Das Berlin, 7. November 1 Kohn 

glieder der Bande gaben fih bei ihren Raub. Non Mitgliedern diefer Verbrecherbande wurde Bilangmühige Dedungstapiial weit einen Beitrag 1 flotte 

fügen als deutſche Polizei aus. Zu dleſem Zweck übrigens noch am 1. Oktober das Gutshaus in ie Mill. at 10 18055 eu: — 9 1 Gaal. 

ba ten fe ſich Hafenfreugbinden und Armbin⸗ Wil beimnefufht. Ein großer Teil der aus (84 1 125 ae e 1 9.90% D 1 

den, wie fie die Hilfspoligei krug, angeſerkigt bielem Elnbruch fammenben Beute konnte ine Langten 20 l. RA zur N ie nit 40 5 1 Kren 

H ngten 20,10 Mill. ur Auszal 1 te in mit 4 
und mit Revolvern und Piſtolen ausgerüftet. zwiſchen ſichergeſtellt werden. den Vorjahren kaun an die gewinnberehligten Ver. (21,80), h Angebote 
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Meldung an: ingroßer Auswahl Zum Weihnachtsgefchäft Fabrikgebäude | für den! 


König⸗Heinrich⸗Straße 48, Wohnung 3 liefert a jetn, Sch 
J. di ger empfiehlt ein reichhaltig aſſortiertes Lager in 2000-4000 an kucg, Inf 


. Spinnftoff, Salanterie⸗ und Kurzwaren zu kaufen resp. zu pachten dringend | wren 


uo · b liter. Ste. 80, iowie gesucht. Vermittler erwünscht. 


N r } ernsprecher — 
* Geſchenkartikeln u. Neuheiten Femwrecher 175-30 


Leihſäcke N 

0 e eerobanbeisbaus „L. hendeles“ in mm verwalung "Arbeitspferde 6 
Ste n Litzmannstadt, Hohenſteiner Straße Nr. 11, Erdgeſchoß links de ae eat 1 2 
— Miele Rechtzeitiges Eindecken — kein Zeitverluft! C. Hartwig 1 Mei 
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Nach ſchwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden endete ein ſanfter Tod das teure Leben und aufopfernde Wirken 
meiner inniggeliebten Gattin, meiner herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Schweſter, Schwägerin, Tante und Couſine 


Johanna Kundt geb Vehsler 


im Alter von 49 Jahren. 


Die Samilie 


In tiefer Trauer: 


Die Beerdigung findet am Sonnabend, dem 9. November, 3 Uhr nachmittags, von der evangeliſchen Kirche in Pabianice aus ſtatt. 
Pabianice, den 7. November 1940. 


Am 6. November 1940 verſchied nach längerem Leiden unſer langjähriger Großabnehmer und 


Nachruf 


Verteiler für den Bezirk Pabianice, Herr 


Artur Corentz 


Wir werden dem Verſtorbenen ein dauerndes Andenken bewahren. 


Dorwaltung und Gefolgschaft der Fiema Guftav Keilic) 


Brauerei und Eſſigfabrik, Litzmanuſtadt 


Famiſten⸗Nnzelgen 
gehöten in die 
Lismannftädter Zeitung 


Luftfihug-Kollos 


mit Detenteberuene, aup abmalb: 
barem Stoff |hwarz K. grün für 3 
duftrler und e Wale 


der Photokopil 


Meiſterhausſtraße Nr. 15 
arbeitet ſchnell u. preis“ 
wert, dafür ein Beijpiel: 
Dolumente von 45 Rp. 
bis zu AM, 1.— 

Man verlange Angebot! 

lleletbar Bernruf 157.90. 


Sieverling sans, 


Munbebirgerbamm 40, Tel, 2254607 


Rasierklingen 
ohne Keunziſſer aus Vorrat 
prompt lieferbar 


Theodor Peters K Co, 
Lillendor/Eifel, Rheinland 


Pianos 
Geleyenheitskäufel 


Seller, Föriter, Wroitlen-telumen, 
“0, ſehr gut erhaflen, preinwerk 
au verlaufen 


B. Sommerfeld G. m. b. G. 


Eiymannftadt, Abel Oilter, Stabe #8 


Nach kurzem ſchweren Leiden entſchlief am 6. November meine 
950 9 Gattin, Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schweſter 


und Tante 


Emilie ſjeit geb. ſjeit 


im Alter von 62 Jahren. 


Die Beerdigung findet heute, den 8. November d. J., um 13.45 Uhr 
vom Trauerhauſe, Bin in Straße 17 (Radomer), aus auf dem neuen 


evangeliſchen Friedhof 


In tiefer Trauer: 


Zuverläſſige weibliche 


Bürokraft, 


licher in Stenographie und 9 reiben, für 
die Nebenitelle Litzmann an va 1 ‚aflsgruppe 
Bauindufttie geluct, 94100 , Angebote mit 
kurzem Leben lauf unter 1105 an die „L. Zig.“ 


Grohe Baumwollwarenjabrit ſucht 


1 Ropnbuchhnlter 
1 flotten Rauler für die dohnbe rechnung 
1 Gaaleſſter mit A Kahjehulbildung 


m. Teberei 


1 Krempeimeiiternebilien 
Angebote erbeten an die L. Zig. unter Nr. 1097 


Wiesnerſtraße) ſtatt. 


Die Hinterbliebenen 


Terlilfachmann 


als Verbäuſer 
für Textilgroßhandlung ab ſofort geſucht 


Bewerbung erbeten unter Nr. 1107 
an die Litzmannſtädter Zeitung 


Großbetrieb ſucht tüchtigen 


Krempelmeifter 


für vigogneſpinnerei 
zum ſofortigen Antritt 


Ich habe mich als 
Notar u. Rechtsanwalt in Leslau 
niedergelassen. 
In großer Auswahl 


Dr. Willi Manthey Mal- Henkel, Kupferberg, Blssing, Grempier 
Notar und Rechtsanwalt N 


Leslau, Hormann-Göring-Str, 5 L l kö r, R 0 t weine 


&3 R.gerhard. 


zu billigeten Preisen emplHlohlt 
Wein, Spieituofen» und Feinteſthandlung 
AITZHANNSTADT, BAU m KUNST. 
rann 13586 
SCHLAGETER STR.11 G L AS E R E | 


Mosel- u. Rhein-Weine 


‚Naturrelne Original Abfüllung 


Sekt-Schaumweine 


Litzmannftadt 
Königedeinrihetzane Nr, 60, Ede Hor-Wellet-Stzahe, 
Ruf 115-38. 


Sigismund Fritſche 
{SCHLEIFEREI 0 SPIEGELVERSILBEREI 


Beamter ſucht möbliertes ſaube⸗ 
res Zimmer mit Zentralheizung 
und Morgenkaſſes. Preisanges 
bole unter 1109 an die L. ai 
erbeten, 

Möbliertes Fimmer mit 2 == 
ten oder 2 Einzelzimmer per [Dr 
fort geſucht. Angebote unter 1096 
an dle L. Ztg. 140041 


2 Verkäufer 


für Eiſen⸗ und Stahlwaren geſucht. 


A. Pierang tz 0 Cen 
Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 109, 


Mietgejuche 


Möbl, Zimmer zu mieten geſucht. 
An nah unter 1102 an bie 


Fahrikraum | 


Kassierer 


ihmaldinen 
aller Syſteme. 
Nähmaſchinenſachgeſchäft 


ee a Willi Haak 
Stenotypiſtin für Stunbenarbeit Moll-Hitler-Strahe 141. 
910 Angebote unter 1080 an 


ie L. Ztg. erbeten. 14411 Komplettes Herrenzimmer, eyll. 


bis g für Konditorei ſo⸗ 


nzelteile, kauft Franke, Dan⸗ 
1 211.5557 


guche einen Verteefer 


7 ſeſucht. Hermann⸗Göring⸗ 
[ir den aribegen,‚Aum efut por Krantenfäns Angebote deutscher wie auch polnischer || Str. safe Cen 14 
lern, Klinken und Arzten, zum Verkauf von dir Reflettanten unter 1106 an die L. Ztg. 
kurg, Inſtrumenten, Operationsfanb Einrichtungen, 5 zum i einige 


Gummiwaren, Glaswaren usw. tunben fäj ECHT * 50 I 
Größeres Unternehmen ſucht || geterſtraße 


Branchenkundige Herten werden bevorzugt. 
Kontordiener Dienjtfran von 25 bis 60 Jahren 


für Beffeldungsbetrleb oa. 300 qm Lieferwagen oder P. K. W. faule 
zu mieten geſucht. ſefork Mitteitu 5739. 


Angebote unter 1009and. L. Jig. || Damen: und $ renpelz ; Taufe, 
Angebote unter 953 an die L. Zig. 


Verlangt in allen 


071 0 TE UBNER Galſtſtatten und 


Krantenhaus⸗Bedarf 
Schirgiswalde O.. 


Geſucht ab ſoſort: 
1 Maſchiniſt Henrfaeſan: 
1 Sthußausgeber 
3 Meilter für englische Stühle 


Melbung persönlich bei Firma 
A. Guttman, Clauſewitſtraße 5/7, 


Hotels die L. S 


1 
Htenotypiftin || Fi 3.3" 
für auswärts (Kreis 
Litzmannſtadt) geſucht 
Angebote unter 10) ante. tg. Ie kr, ; g ler Str. bl. Wi. 


Deutfhe Bewerber im Alter 
von 25-85 Jahren wollen 
bah bel der Verlagsleitung 
er Litzmannſtädter Zeitung, 
itzmannſtadt, Adolf⸗Hit 


Verkäuſerin und Lauffunge, 
welche 580 und polniſch ſpr., 
für eine Schrelbwarenhandlun⸗ 


fur 8 a ſeſucht. Eiſernes 
or 7, ſtüher Orla). 


Junge Mädchen im Alter 
von 16-18 Jahren finden 


Anſtellung als 
Anfängerinnen 
für Büroarbeit 


Bewerbungen unter 1092 an 


u melden von 9.—1. 


die L. Ztg. 


Büroräume 


im Zentrum der Adolf⸗Hitler⸗ 
Straße gelegen, zu vermieten. 
Kieſewetter, Ruf 195⸗27. 


Kordel 


für Moft und 
Bahnverſand 
liefern loſort 


Breslau 1. 
Junkernſtrahe 11 


eee 


Ostdeutsche Bekleidung 


Litzmannstadt, Buschlinie 200, Tel. 19847/48 


nter Schwarz 


K ommanditgesellschaf: T kaufen gegen Punktscheck u. Kasse jeden Posten Ware in: 


Herren- und Knabenanzugsstoffen — Herren- und Damenmäntelstoffen - Hosenzeug und Blauköper ; 


= | 


Casino  Pun Pialto 


Megde Shuelder, Hans Göhnter Dritte nd a“ z: „ Wlarian, 
00 


Spielplan der Rikmannftädter Filmtheater von heute 


+ Bür Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche iiber 14 Jahre eriaubı 


Palası 
Der dunkle Punkt 


mit Jupp Lale dei 


Lichtspielhaus 


PALAST 


(Adolf-Hitler-Straße 108) 


Sradtlfmhe vohnen 


Aufklärung 
über Knoblauch 


Aue Freunde des Arch 
4 und alle: Die ca 
mit dem Ziele Ber Qre 
fart den Jugend. 
re ene ne 
Palladium Fennel 
erfhlenene (ei 

Webliga 10 Biene Düniein 


Gthlubattord N 


Mai 
Rönig-delnzid.Strau 


Die drei 
Sinieroflisiere 


12ers 


Heute, Freitag, d. 8.11. 
Wegen Generalprobe von 
„Don Karlos“ 


geſchloſſen. 
Sonnabend. U, 11. 20 Uhr 
Erſtauffübrungs⸗Miete 
Greler Kartenverkauf 
Don Karlos 
Ein dramatiiches Gepicht von 
Grlebrich v. Stiller, | 
Sonntag, 10.11, 20 Uhr 
Don Karlos 


Nele Frau am Scheldowege“ | * 


Tdellewege E. George, W. Rrauk 
onniog, b. 10, Neeb. 0 u 18 ur | Sonntag,d. 10. Neo. Wu. 18 Uhr 
„Grün ilt die Heiden „Bon Söwerywald jum Bodenjee“* 


Heute Erſtaufführung 
Ein Luſtſpiel 
aus unjerer Zeit 
Lachen, nichts als Lachen 
über 


Jupp Huszels lu Schmitz 
mi 
Mady Rahl 
in dem köſtlichen Luſtſpiel 


Der dunkle Punk 5 


Vorher: 85 
Die neueſte Tobis, Wochenſchau 


Deti Europa Beninn 

Voſchline 128 Sthlageteritzahe 20 ea Am 
N afino, Stialto 

Bas wırd Nälfel der, | 1.30. 100 zus 


bier geipielt | urwalöbölle * 1800 fl 200 
Roma | 


‚Heoritrahe 84 Sonntag auch 14.80 


Lerklungene In allen anderen 
Melodie 


Gloria 
Ludendorff. 74776 


Edelweiß⸗ 
könig“ 


Mimosa 
Sufälinie 


Großalarm“ 


Ou erhaften «u 
Corso menmilproßenpon ed. 
Longemaidltt. 2-4 duc Derien in Bpoſdeſen u Drog. 
Wegen Renovierung 


1.30, 17.30, 8b Alb: 
. , . 
geschlossen 


fennions. auc) 1880 


Braune Attentafche mit verſchle ⸗ 
denen 110 ieren lowie blaue 
8 


Wir liefern 


Thermosflaſche verloren. Gegen 2 
3. Woch el 1288 Leichtbauplatten 8 abzugeben Buſchllale eee — 
Daß außerordentliche Filmtvert 2 und | ze al 
Holzfaser -Isolierbauplatten Bezugſchein auf Rohle der Tor Sonntags: 230, 430, 6.30, 430 ba 
[7) hann Lieihe, Shletiftabter Str. 2 
* in jeder Menge und Zubehör, 12, oerloren, 14448 1 
„„ THING. ArISHARB 
2ebensmiktelfarte der Maria 
7 A Paul Starzonek K. 6., Glogau Pavfitowfte, Inter, Herbert. ii lhre Kundschaft steht vor der al 
Gegr. 1913, Telephon 2127, 2128 Armeen 12 un u Feifeusgeigäit „kant sitshafber Aula die ae e 85 
nm je * er für bet ji 
Ein Spitzenwerk der Terra e ng ” 45 en 8. Re: 210. 85 1% logt 191 205 ee 15 5 we 
Wir verlängern nochmals bis elaſchllehlich Hausmann, Radegaft, Doide 4 ee un 
Montag, ben 41, November Herren-Anzü GE erer. 14455|Gefegenheitsfauft 1 grohe Epels|| men zu müssen, Koll sie bei m 
2 r —ĩꝛ— | „ 
Im Borprogramm! tädellosen Sizes hei Heller MWintermantel am 5. II. Rum le Ihnen kaufen? Dann machen K. 
Die neueſte Wochen ſchau aug leon abends in einer Kulſche Proppe Spinnlinie 109, 14402 Sie die Kundschaft anf Ihre 
Jugendliche über 14 Jahre augelafjen! ’ Aeaengetaflen, RR 1 U, a Leistungefähigkelt aufmerk- b: 
Täglich 16.80, 1800 u. 20.80 Ude 2 E miller N Couch zu verkaufen. Gpinnlinie bam durch Anzeigen in der or 
Nialto Fa ce A S eg , Lung Zt ” 
S : Na Air hen Wien Serre Sac IE LT 


Komm. Verwaltung 


NE „V rig itte“ 


omm. Verw. A. Mangel 
Eröffnung Sonnabend, den 9.11.40 


Kabarett- Restaurant 
Casanova 


Anordnung Ar. 4 

des Gelreidewirtihafisverbandes Wartheland 
Betr.: Unbienungspflit 

Gemäß den Beſtimmun, Anordnung der 


mittelwirtſcha das Pelreldewirlſchafteſahr 
vom 1. 7. 40 — Rest. Selte 201 — (Eifter Tell, 
iffer 17, Ab. ) und im Eh ammenhang mit der 


land vom 1. 7. 1940 — ANGEL, Seite 863 
mit Zuftimmung des b der 
ung der deutschen Metreid 
af Joitendes angeorbnet; 


gelte 


e, und Futlermittelwirl 


artheland unterliegen der 


gedrucktem 


ormblatt der Käufer (Nam. 
ort), die 


ohn · 


Aumeldung zur 8 Ein⸗ 
er 


6 


Anmeldung zur polizeilichen Ein: 
wohnererfallung der Helena Gra⸗ 
bla, Potembin 70, verloren, 


Anmeldung zur polizeilihen Ein: 


en ber 
Sehpineeiniging 8er beuilthen Geitelben and ö 5 Biel, vo 


, wird wohnererſa 


Anordnung des Getteidemirtf 1 e Warthe: i l bergen Ein 
jnuptperelitie 40 elt 


M „Anmeldung zur polizeilichen Ein; 

erläufe won Brofgetreibe innerhalb des Me: wmohnererfallung ber 

Anblenungspfficht. Bei der Ynbienung And auf vor wacka, Rabianice, Gruner Berg h, 
Hi ie und verloren. 


ÜbolfHitler-Strafe 79, 
Verloren. 5414005 


wohnererfaſſung ſogefa 
Kryſtak, Dorf Imielnit Stary, 
em. Strilow, verloren. 14451 


MWeronila 
Imielnit 
tary, Gem. Strikow, verloren, 


fung der Helena Go⸗ 
ulon, Azgowftaſtr. 
arpfin), verloren. 


(irüher 


Elodia No⸗ 


204/770. Nur von 10 bis 12 Uhr. 
— 


joimie der Berlaufspreis anzüßeben. 
2. Die Anordnung tritt mit Wirtun 


Sonntags 16 Uhr: fühtli der Lieferung noch nicht erfüllt And, 


Poſen, den 1. November 1940, 
Der Borſißende 


Nachmittags- Tee 


In Vertretung: 
Höhle 


Sandelsrenifter 


Hilde Lindt vier ma 


Eve Lorell ru. 
der elegante Reuelntragungen 


enge, „Det, und geltpunkt. der Lieferung, 
auf; 


vom 15. 11. 
1940 in 8 Sie gilt für aue Verträge, die Hin: 


bes Gelreldewirlſchaſtsvetbandes Wartheland 


Amtsgericht Litzmannſtadt, den 4. November 1940, 


Chapell, Bloplänzer 

Krupp-Scholz, Yu 
Toto. u. Dixie, an,e 
2 Lotti, 


Im unerreichten 
Rollschuhakt 


Kapelle Peter Anhalt, 


Berlangt in Gaſtſtätten und Hotels 
die Eitzmannſtädter Zeitung 


Auſſorderung ! 

Ale tommiflartihe Oiguldatorin der Pens 
Stanislaw Kral 
Tortilgrokhandlung, Ligmaunſtadl, boll.HilleriSir, 67, 
fender 10 Hermit Wee an d Südfänbe aus 
offenen Rechnungen, Wrotelten ung anderen WerBinblich- 
felten einzujoblen. Gläubiger werden erluht, Ihre Ker, 
derungen mit: Kontonuszünen {ner anqumelden ln 
Dan 1 be {m ber lend Stages rel au (predien. 
ki (de Liquibatsrin 

8 agb Baum 


A. 54, „ 
Hitler⸗Straße 164, Ind. Hugo 
mann, geb. Gfafer, in Lißmannſtadt. Offene 
gejelfnaft feit dem 1. Suni 1010. Hanbel mit Fahr⸗ 
werlitati 

Litzmannſtadt, den 4. November 1940, 


Hltler⸗ . Alfons Koh und 
oh, beide Kaufleute in J 


treiungen und Gröpbandel, 
Lehrlüngseinſtellung Frühſahr 1941 


Termin für die Anmeldung von offenen Lehritellen, 


die Dftern 1941 beſetzt werden follen, am 15. 11. 1940 Sebensmiſtelfarſen 
ber Folgen einer Nihtanmelbung See und 
ch! Nen 


abläuft, Hinſichtlich 
bis zu dieſem Termin wird auf die Bekanntmachung 
vom 11. 10. 40 bingewleſen. 


Der Leller bes Aebeltsamles Aulus ber Manda und 


Lipmannjtadt 


RE, Neid für Leibesübungen 


Achtung, Elohocey Spieler der Union 97 
Alle eng teler 1 85 ſich heute, Freitag, 
den 8 11. 40, um 20 Uhr Im Lokal der Sporigemein⸗ 
alt in der Adolſz tler Straße 254 zu einer kurzen 
Besprechung ein, Erfheinen pt, 
der Obmann der EiohodeyBruppe 


Hugo Piel & Co." in Sihmannftadt, Apolf⸗ Loren 
tel und frieda Neu | Anmeldun 
andels+ | mohnerer| tan 
Kübern und Zubehör" von. Jolhen, Lewie Reparatur Jois, Wilke Gute 
59, verloren, 
1232 ˙ A 
Anmeldung zur poligeit Eins 
A. 55: „A. took & Co” in Lihmannftabt, Adolf mößnererfalfung?, 12 
Stabe, 89. n ee ee Borf 
. le Hans 5 
defsgfelicaft jeit dem 1. Januer 1M0. Handelover Gem. Tufayn, verloren. 1447; 
Anmeldung zur a Ein⸗ 
Sion Der] 
Stwria, 
Es wird nochmals darauf hingewleſen, Ba ber | Galkowek, Karſtr. 78. 


tid»Str. 111, verloren. 


Aumeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfaſſung des Slaniflaw 
Laciboxowſti, 
Gem. Tufsgn, verloren. 
Aumeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfaſſung ber 
feat, Dorf Byezyng, Gem, Rod: 
bebice, verloren. 14485 


nn ur 
4 Bezugſcheine auf die Namen 
Berta und Alex Buchholz, Mark⸗ 
Meißen⸗Str. 99, verloren, 14470 
Ausweis der Deuſſchen Malte: 
Tifte 49485 der Lucie Meste, 
Lutherſtr. 19, verloren. 14446 


Ausweis der Deutſchen Volts⸗ 
Tifte 98 835 des Otto Kube, Buſch. 
linie 115, verloren. 14493 
Ausweis der Deut hen Volks. 
Tifte 531305 der Pauline Her⸗ 
man, Adolf⸗Hitler⸗Str. 116, vor» 
14491 

zur polizeilichen Eine 
Regiſtrſerkarte 
tanijlam 
Straße 
14475 


fia 
Podem 5 


(oren, Jerzy 
r. Litzmannſtadt, Gem. 
14476 


der Julius 
Wanda Herzog, 
ltr. 46, verloren. 14477 


ulius Kohlmann, König-Heins 
14478 


Dorf 1 


4480 


Bücerel, zirka 1; 
Telginhalt, wird mit Preisan⸗ 
gabe zu laufen geſucht. Kaufe 
auch Regiſtrieraſſe. Angebote 
unter 1093 an die L. Zig. 14447 


Berkauſe: 1 gtr. Hühnerfutter 
14,—, 1: Bilrinfhrane 80,—, 
Tournal „ Velourte; 100 2x8, 
220,—, elektrische Beni te, alles 
220 Polt: Koſſeemaſchine' 19.— 
Ventilator 15,—, Heiztiſſen 8,—, 
Chrſſtbaumkerzen 14,—, elzofen 
10%. Ulrich von- Hüten Straße 


Drutkſachen 


aller Art 


fiefort ſchnell und Jauber 


die Druderei der 


Litzmannſtadter 
Zeitung 


Lieferwag 


verkauft preiswert Nik. Keflel. 
Büderei Schulze, Schwarzau Ar. 
Kaliſch, (früher Plaſchbih. 


Die beiten Selfer 
beim Einkauf 


find die Anzeigen in der 

Litmannſladler Seſtung. 
Sie rogeln Angebot und 
Nachfrage in ür zeſter Feift 


SCHROTT 
METALLE 
lede Urt u. Menge 
kauft ſtändig 


en 


2¼ t, Chevrolet, neu überholt, Motor 18 PS, Lihmannjtädt 
Su erfragen 80 


rolle und 

Metall-Handel 
Bulhlinie 59 
Ruf 127.05. 


30. Kreis 


bel der 


Litzmannſtädt 


Anna Mojs 


Führerbilder 


und Bilder der führenden Männer der Bewegung 
0 


in Bünftlerifcher Ausführung 


erhältlich 


er zeitung 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 86 


